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Nr . 269. Mittwoch , 13 . Juni 1900 . ( WMittagblatt . )

Die Flotte im Hafen .

Nachdem Stempelſteuern und Zollerhöhungen vorher erledigt
waren , hat der Reichstag geſtern in dritter Leſung das Flotten⸗

geſetz mit einer Mehrheit von nahezu 100 Stimmen angenommen

und damit dieſer längſten aller Seſſionen eine Krönung gegeben ,
die ihr eine ruhmvolle Stellung in der Geſchichte des deutſchen

Parlamentarismus ſichert . Ehe man zur Abſtimmung kam ,

ſtritten ſich die Abg . Stumm , Bebel und Müller⸗Fulda noch eine

Weile um die Verdienſte an Panzerplatten , natürlich ohne daß

man die genaue Summe erfahren hätte . Dann ergriff das Wort :

Reichskanzler Fürſt Hohenlohe : Meine Herren !

Der Abgeordnete Liebknecht hat den verbündeten Regierungen ſchmäh⸗

lichen Wortbruch vorgeworfen . Nachdem der Abgeordnete des⸗

halb vom Herrn Präſidenten zur Ordnung gerufen worden iſt , kann

ich mich darauf beſchränken , dieſen Angriff meinerſeits aufs Enk⸗

ſchiedenſte zurückzuweiſen . Der Abgeordnete Liebknecht hat aber noch
behauptet , bis zum Herbſt vorigen Jahres habe keine Begeiſterung für

eine Flotte im deutſchen Volke beſtanden . Ich kann dieſe Behauptung

nicht unbeantwortet hinausgehen laſſen . Dieſelbe iſt auch in der

Preſſe hier und da aufgetreten und beruht auf einer irrthümlichen
Auffaſſung der geſchichtlichen Entwickelung des vergangenen Jahr⸗
hunderts . Wenn ich zurückdenke an die Zeit vor mehr als 50 Jahren
und an die Begeiſterung für eine deutſche Flotte , die damals das

deutſche Volk durchzog , und wenn ich mich der Thatſache erinnere , daß

damals die im deutſchen Bunde vereinigten Regierungen ſich , mit

Ausnahme der preußiſchen Regierung , der Flotte gegenüber ablehnend

berhielten , ſo darf ich behaupten , daß das Drängen nach einer deut⸗

ſchen Flotte recht eigentlich aus dem deutſchen Volke hervor⸗
gegangen iſt . Die Geſchichte des vergangenen Jahrhunderts zeigt , daß

der Ruf nach einer Flotte ſtets dann hervorgetreten iſt , wenn ſich das

Streben nach einheitlicher Geſtaltung Deutſchlands geltend machte

oder wenn dieſe ihrer Berwirklichung entgegen ging oder entgegen zu

gehen ſchien . Es gab ja eine Zeit , wo uns der Gedanke an eine deukſche
Flotte fern lag . Es war die Zeit des Bundestages . Da⸗

mals lebten wir ſtill und harmlos . Wir hatten makeriell befriedigende

Zuſtände , wenig Schulden , verhältnißmäßig wenig Steuern ,

wir hakten keine Agrarier ( ßHeiterkeit rechts ) , wenn es auch den

ging ; wir hatten keine Sozialdemokraten ,vor Allem aber keine Sorgen

der auswärtigen Politik , wenigſtens in den Mittel⸗ und Kleinſtaaken .

Dieſe begnügten ſich damit , den Antagonismus zwiſchen Preußen und

Oeſterreich am Bundestage aufmerkſam zu verfolgen und ſich der einen

oder der andern dieſer Großmächte je nach Bedürfniß und nach dem

Gange der Verhältniſſe anzuſchließen . Im Ganzen war es eine Zeit

kleinſtädtiſcher Beſchränktheit und Behaglichkeit . Allein dem. deutſchen
Volke genügte das nicht . Die Erinnerung an die einſtige Bedeutung

des deutſchen Reiches und die Mißſtimmung über die Zerriſſenheit und

Ohnmacht Deutſchlands , die ſich mehr und mehr verbreitete , ließen

uns nicht zum ungeſtörten Genuß des materiellen Behagens kommen .

Der Einheitsgedanke , den zunächſt die ſtudirende Jugend pflegte , ging

in immer weitere Kreiſe über . Er bildete das Ferment der revolu⸗

ktionären Bewegungen des Jahres 1848 . Schon glaubten wir uns am

Ziel , als jene Bewegung an der Ungunſt der Verhälkniſſe ſcheiterte.
Da ein mächtiges Reich nicht ohne Flotte gedacht werden kann , ſo

mußte der Gedanke an die Flotte verſchwinden , als das Reich ver⸗

ſchwand . Erſt zwanzig Jahre ſpäter war das Reich dank den Siegen

ber vereinten deutſchen Heere unter der jubelnden Zuſtimmung des

deutſchen Volkes gegründet . Auch jetzt trat ſofort die Forderung einer

deutſchen Flotte auf . Man war einig in der Ueberzeugung von der

Nothwendigkeit derſelben , die denn auch in ihrer Entwicklung

ſtetig fortgeſchritten iſt . Meinungsverſchiedenheiten kraten ſeitdem nur

guf in Bezug auf die Größe der Flotte und die Höhe der zu ver⸗

wendenden Mittel . Der Weg , den man einſchlug , um die Mittel für

Heer und Flotte zu beſchaf
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in den zwanziger Jahren , herzlich ſchlecht

fen, führte zu der Reform unſerer Zoll⸗!

geſetzgebung , und dies hatte einen induſtriellen Aufſchwung , eine Ent⸗

wicklung unſeres Handels zur Folge , die das Verlangen nach dem

Schutze unſeres Handels durch eine Flotte mit erneuter Kraft hervor⸗

treten ließ . Es handelt ſich da nicht allein um den Schutz einzelner

Schiffe oder um den Nachdruck , mit dem Forderungen in fremden

Ländern zu unterſtützen ſind , ſondern es handelt ſich darum , unſere

Exiſtenz als handeltreibende Weltmacht zu

ſichern . Das deutſche Reich darf nicht abhängig ſein von dem

guten Willen anderer mächtiger Nationen . Es muß auf eigenen Füßen

ſtehen und auf Achtung zählen können . Daraus ergibt ſich die Noth⸗

wendigkeit einer ſtarken Flotte . Die neueſte Geſchichte lehrt , wohin

ein Land kommt , das eine ungenügende Flotte hat . Zum Schluſſe

möchte ich Diejenigen , denen die Opfer , die die Flotte verlangt , zu

läſtig erſcheinen , nochmals daran erinnern , daß die idealen Einheits⸗

beſtrebungen , das Drängen nach einer Weltmachtſtellung , die aus dem

deutſchen Volke hervorgegangen ſind , uns auf die Bahn geführt haben ,

auf der wir uns befinden und auf der wir nicht umkehren können .

Nach dem Gange , den die zweite Leſung der Geſetzesvorlage genommen

hat , wird dieſe Auffaſſung ſo auch von der großen Majorität dieſes

hohen Hauſes getheilt , und ich zweifle nicht , daß der Reichstag in

gewohntem Patriokismus ſeine Beſchlüſſe zum Wohle des Vaterlandes
faſſen wird . ( Beifall . )

Nunmehr wird das Haus unruhig , ſodaß der Antiſemit

Gräfe und Prof . Haſſe ſich indem Lärm nur ſchwer verſtänd⸗

lich machen können . Liebermann von Sonnenberg

fand es dann noch für angezeigt , dem Abg . Liebknecht auf die

verſchlungenen Pfade zu folgen , die dieſen vom Flottengeſetz zum

Konitzer Morde führten . Zum Schluſſe wollte er „ein ehrerbie⸗
tiges Wort an die höchſte Stelle “ richten :

Das deutſche Volk gibt unſerm Kriegsherrn die Verſtärkung zur

See mit opferbereitem Herzen , aber es darf hoffen , daß eingedenk des

Wortes : „ Blut iſt dicker als Waſſer “ das Blut des deutſchen Volkes ,

das ſich ſtammverwandt fühlt mit den Buren , nicht in ſchmerzhafte
Wallung gebracht wird dadurch , daß man unwiderſprochen von Glück⸗

wünſchen und Depeſchen hört .

Hier legte ſich der Präſident ins Mittel und Liebermann

konnte nur noch die Hoffnung ausdrücken , „ daß der engliſche

Nebel , der zwiſchen Krone und Volk gelegt iſt , einer friſchen Briſe
weichen möge. “ Er erlebte aber die Genugthuung , daß ihm eine
Antwort vom Bundesrathstiſche zu Theil wurde :

Staatsſekretär Graf Bülow : Der Abg . b. Lieber⸗

mann hat ſeine Ausführungen mit einer Bemerkung geſchloſſen , die

ich nicht unwiderſprochen laſſen kann . Die Politik Sr . Majeſtät des

Kaiſers und der kaiſerlichen Regierung wird auch ausſchließlich durch

nationale Geſichtspunkte beſtimmt . Für die deutſche Politik ſind ledig⸗

lich die realen deutſchen Intereſſen maßgebend , und wir

verfolgen lediglich nationale deutſche Ziele . Die Politik eines großen

Landes darf weder durch Sympathieen noch durch Antipathieen be⸗

ſtimmt werden , ſondern ſie kann nur geleitet werden vom Standpunkte

der deutſchen Geſammtintereſſen unter ruhiger und ſorgſamer Er⸗

wägung der Frage : wohin weiſt der reale deutſche Vortheil und von

welcher Seite drohte Deutſchland Nachtheil ? ( Lebhafter Beifall . )

Von der andern Seite dieſes hohen Hauſes iſt der Beſorgniß Ausdruck

gegeben worden , daß unſere auswärtige Politik eine unruhige und

phantaſtiſche ſein könnte . Dieſe Beſorgniß iſt ebenſo unbegründet ,

und ich möchte bitten , mir in dieſer Richtung auch nur eine Frage ,

einen Fall zu nennen , wo unſere Politik nicht eine beſonnene und

maßbolle geweſen wäre . Abenteuerliche und aggreſſive Pläne

liegen uns vollkommen fern , derartige Tendenzen widerſprechen durch⸗

aus den Traditionen unſerer Politit , dem Charakter des deutſchen

Volkes . Wir wollen aber weder beiſeite geſchoben werden , noch wollen

wir unter die Räder kommen . Wir wollen Sicherheit darüber

haben , daß wir uns auch weiter im Frieden ungeſtört in poli⸗

tiſcher und wirthſchaftlicher Beziehung entwickeln können . Deshalb iſt

Lilien auf dem Jelde .
Noman von Arthur Zapp .

( Nachdruck verboten . )

54 ) ( Fortſetzung . )

„Freilich “ gab die Gräfin zu . „ Tagtäglich laufen Geſuche
um Audienzen ein . Und überdies ſieht Papa die Geſandten ja

nur bei offiziellen Empfängen in der Burg und da iſt natürlich

keine Gelegenheit zu längeren , intimen Geſprächen Troßz⸗

dem — die Sprechende bewegte wiederholt , immer noch zwei⸗

felnd , ihr Haupt — „trotzdem klingt das , was Du ſagſt , ſo un⸗

geheuerlich . Biſt Du denn wirklich ſicher , daß wir es nicht mit

dem richtigen Baron , ſondern nur mit einem Betrüger zu thun

gehabt haben ? “
„ Leider nur zu ſicher . “

Hans Gieſebrecht berichtete von ſeinem Beſuch in der Kano⸗

nierſtraße und ſeinem Geſpräch mit dem wirklichen Baron von

Korthuß.
Beide Damen hörken ihm mit geſpanntem Intereſſe zu .

Die Hofräthin rang die Hände und rief ein über das andere Mal :

„ Hat man ſchon ſo etwas gehört ! “
Die Gräfin erhob ſich indignirt von ihrem Seſſel . 5

HvAlſo ein gewöhnlicher Schwindler ! “ ſagte ſie in tiefſter ſitt⸗

licher Empörung . „ Und dieſer Menſch hat die Vermeſſenheit,
ſich bei Papa und bei uns Allen als anſtändiger Menſch , als

Edelmann einzuführen und mit uns zu verkehren , als wäre er

ein wirklicher Gentleman ! Iſt denn ſo etwas möglich ? Wie kann

ein Menſch nur ſo dreiſt , ſo ſchamlos ſein ! Mein Gott , wie viel

Lüge und Schlechtigkeit gibt es doch in der Welt! “
Und ganz von ihrem edlen Unwillen beherrſcht trat ſie an

der ſie mit tiefſter innerer Zufriedenheit

und Genugthuung beobachtete und rie

Hans Gieſebrecht zuckte mit den Achſeln .

„ Ja , das iſt nicht ſo leicht , liebe Giſela , antwortete er . „Wir
wiſſen ja zunächſt gar nicht , wo der Menſch ſich aufhält und

welches ſein eigentlicher Name iſt . Wahrſcheinlich hat er ſich doch
inzwiſchen aus dem Staube gemacht. “

„Jedenfalls “, fuhr die Gräfin mit dem Eifer ihrer flammen⸗
den Entrüſtung fort : „jedenfalls mußt Du die Sache ſofort zur

Anzeige bringen , damit die Polizei unverzüglich Nachforſchungen
anſtellen kann . Hoffentlich gelingt es ihr , den Schwindler zu er⸗

greifen . Der Menſch muß exemplariſch beſtraft werden . “

Hans Gieſebrecht zeigte eine bedenkliche Miene .

„ Du meinſt wirklich, “ fragte er zögernd , „ daß ich die An⸗

gelegenheit der Polizei übergeben ſoll ?“

„ Aber doch ſelbſtverſtändlich ! “ Die Gräfin war immer noch

ganz Eifer und Empörung . „Willſt Du den Menſchen dem Arm

der ſtrafenden Gerechtigkeit entziehen ? Du haſt doch nicht etwa

Mitleid mit ihme Solch ein Menſch verdient doch keine Schonung .

Ich bin außer mir , wenn ich denke , daß dieſer Menſch an meinem

Tiſch geſeſſen , ſich mit mir auf freundſchaftlichen Fuß geſtellt , mir

die Hand geküßt hat . “
Die Sprechende machte mit der linken Hand inſtinktiv eine

Bewegung nach ihrer Rechten und begann die Oberfläche der⸗

ſelben zu reiben als wollte ſie die ſchändenden Spuren der

Lippen jenes Unverſchämten beſeitigen .
„ Aber die Sache wird Aufſehen machen, “ wandte der junge

Künſtler ein . „ Es wird eine Skandalaffaire werden , die in den

Zeitungen breitgetreten wird . Dein Name wird hineingezogen

werden , Dein Aufenthalt hier bekannt . Meinſt Du nicht, daß

für Dich Gefahr daraus entſpringen könnte ? s

mit erhihten Wangen und Die Gräfin ſchien noch zu erregk und erbittert, als daß dieſe

blitzenden Augen : „ Du mußt den frechen Menſchen ſofort der

Polizei übergeben , Hans ! “

die Flottenvorlage eingebracht worden , und ich bin überzeugt , die große

Mehrheit dieſes hohen Hauſes wird durch ihr Votum für unſere Vor⸗

lage der Welt zeigen , daß , wenn es ſich um große vaterländiſche Ge⸗

ſichtspunkte handelt , um große nationale Machtfragen , im deutſchen

Reichstag immer eine Mehrheit zu finden iſt . ( Lebhafter Beifall . )
Das bekräftigte das Haus alsbald durch ſein Votum . 8 1

wird in namentlicher Abſtimmung mit 199 gegen 107 Stimmen

angenommen , die Mehrheit iſt ſomit auch die abſolute Mehrheit
des vollbeſetzten Hauſes . In der Minderheit befinden ſich die

Sozialdemokraten , die beiden Volksparteien , Polen , Bauern⸗

bündler , ein Theil des bairiſchen Centrums und einige Konſerva⸗

tive . Die Geſammtabſtimmung über das Flottengeſetz

iſt gleichfalls namentlich und ergibt die Anna hme mit 20

gegen 103 Stimmen . Das Ergebniß wird mit lebhaftem

Beifall begrüßt . Raſch werden nun noch ein paar Wahlprüfungen
erledigt , dann gibt der Präſident die Geſchäftsüberſicht üher „eine

der ſchwierigſten und längſten aller Seſſionen “ . Darnach hat der

Reichstag in zwei Abſchnitten 210 Plenarſitzungen und 492 Kom⸗

miſſionsſitzungen abgehalten und 54 Regierungsvorlagen er⸗

ledigt ; 54000 Petitionen ſind eingegangen . Herr b. Levetzow
ſpricht dem Präſidenten den wohlverdienten Dank des Hauſes

aus , und der allſeitige Beifall beſtätigt , daß das Haus , wozu es

auch allen Grund hat , mit ſeinem derzeitigen Präſidenten ſehr

zufrieden iſt . Graf Balleſtrem dankt für den Dank in herz⸗

lichen Worten : „ Wenn es einer Kompenſation bedürfte für die

Mühſeligkeiten , die das Amt des Präſidenten mit ſich bringt ,

ſo hätte ich ſie dadurch in hohem Grade erhalten . Gewiß , es kom⸗

men ſchwierige Momente , ſie werden aber überwunden , wenn der

Präſident im Hauſe Unterſtützung findet , und guter Wille
herrſcht , die Schwierigkeiten zu überwinden . Dieſes Entgegen⸗
kommen habe ich ſtets gefunden ( mit erhobener Stimme ) , au ch
in den ſchwierigſten Momenten und zwar d uf

allen Seiten . “ Fürſt Hohenlohe verlieſt die kaiſerliche

Botſchaft , die den Reichstag für geſchloſſen erklärt , die Sozial⸗

demokraten ergreifen die Flucht , und mit dem üblichen Hoch auf

den Kaiſer gehen die Abgeordneten um 6 Uhr auseinander . —

Sie können mit ihren Leiſtungen im Ganzen zufrieden ſein ; und
das deutſche Volk mit ihnen auch . 5

Deutſches Reich .

. N. Karlsruhe , 12 . Juni . ( Die Petikionskom⸗
miſſion ) der II . Kammer hat beſchloſſen : 1) Bezüglich der

zetitionen à) der vereinigten Flaſchenbierhändler in Freiburg um

Ertheilung der Konzeſſion zum Betrieb eines Flaſchenbier⸗
geſchäfts , b) derſelben Petenten mit der Bitte , den Betrieb begw .

Weiterbetrieb des Geſchäfts an die Ertheilung einer Konzeſſion

zu knüpfen , c) des Verbandsbureaus des bad . Gaſtwirthverban⸗

des in Karlsruhe mit der Bitte um Maßnahmen gegen den

immer mehr überhandnehmenden Flaſchenbierhandel , d) des

Pforzheimer Miethevereins umgeſetzliche Regelung des Flaſchen⸗

bierhandels , ſoweit ) , b) und c) in Betracht kommt , Uebergang

zur Tagesordnung und hinſichtlich d) ſoweit es ſich um Vor⸗

ſchriften der Geſundheit und Reinlichkeit etc . handelt , Ueber⸗

weiſung zur Kenntnißnahme zu beantragen . 2) Bezüglich der

Petition der Zentralkommiſſion der Bauarbeiter Badens um Ab⸗

ſtellung der

empfehlende Ueberweiſung im beſtimmten Sinne zu ſtellen.

Gründe denjenigen Eindruck auf ſie hätten hervorbringen können ,

den der Sprechende wohl erwartet hatte . Sie wehrte mit heftiger

Gebärde ab und rief : „Gleichviel ! Ein ſo unerhörter Betrug

ſchreit nach Sühne . Der Menſch muß unſchädlich gemacht , muß

unnachſichtig beſtraft werden “
Hans Gieſebrecht aber gab den Verſuch ,

ſänftigen , nicht auf .
„ Ich befürchte, “ ſagte er , „der öſterreichiſche Hof , in erſter

Linie Dein Papa und der Kaiſer werden durch den öffentlichen
Skandal ſehr peinlich berührt werden . Deine Flucht aus dem

Kloſter , der ganze Konflikt innerhalb Eurer , der kaiſerlichen
Familie würde ja bei dieſer Gelegenheit zur öffentlichen Er⸗

örterung gelangen . “
Nun blickte die Gräfin doch beſtürzt drein .

„ Meinſt Du wirklich ? Daran habe ich allerdings noch gar

nicht gedacht . “ Und ſich zur Hofräthin wendend , fragte ſie :

„ Was meinen Sie , liebe Linzner ? “
Die Hofräthin legte ihr Geſicht in ernſte , wichtige Falken und

erklärte : „ Ich bin der Anſicht , gnädigſte Gräfin , daß die Rück⸗

ſicht auf ſeine kaiſerliche Hoheit Ihren Herrn Papa und auf Seine

Majeſtät den Kaiſer uns ſtrengſte Zurückhaltung auferlegen .

Ihre eigne Angelegenheit ſchwebt ja noch und all dieſe Dinge ſind

ſo — ſo peinlich , daß wir um jeden Preis das öffentliche Auf⸗

ſehen vermeiden müſſen . “ 25
„ Die Frau Hofräthin hat recht “, ſtimmte Hans Gieſebrecht

mit aller Entſchiedenheit bei , „ wir dürfen den Schwindel des

falſchen Barons nicht zur Anzeige bringen , weil Du ja dann mit

Deiner Perſon aus Deiner Verborgenheit heraustreten müßteſt
und weil ſich eine Beſprechung der intimen Vorgänge in Eurem

Hauſe gar nicht umgehen ließe . Uebrigens , ich hoffe , daß Nie⸗

mand weiter als mein Papa und ich von dem Schwindler ge⸗

die Zornige zu be⸗

Mißſtände im badiſchen Baugewerbe den Antrag au,f
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———— Manftheim, 13 . Jufl⸗Eisleben , 12 . Junf . ( Der Kaffer und die Kai⸗
ſerin ) trafen kurz vor 11 Uhr hier ein . Nach dem Empfang
auf dem Bahnhof ſtieg der Kaiſer , der den blauen Waffenrock
der Gardes du Corps trug , alsbald zu Pferde . Die Kaiſerin fuhr
in einem vierſpännigen Wagen . Hinter dem Kaiſer ritten die
Leibgendarmen mit der Standarte und einer Abtheilung Küraſ⸗
ſiere . Als das Kaiſerpaar aus dem Bahnhof trat , läuteten die
Glocken und auf dem Markte ging an einem Maſte die Kaiſer⸗
ſtandarte hoch. Brauſende Hochrufe erſchallten überall , wo die
Majeſtäten ſichtbar wurden . Auf dem Markt begab ſich die Kai⸗
ſerin in den dort errichteten Pavillon . Vor dieſem ſtanden die
Bergleute in hiſtoriſcher Tracht . Nach der Vorſtellung der Werk⸗
leiter ritt der Kaiſer die Front der Bergleute ab . Alsdann er⸗
brauſten zwei Verſe des Lutherliedes „ Eine feſte Burg “ über den
alten Platz . Am Lutherdenkmal ergriff Geh . Rath Georgi das
Wort zu einer Anſprache , in der er Namens der Gewerkſchaft den
Majeſtäten für ihr Erſcheinen dankte , die Entwicklung und den
Aufſchwung des Mansfelder Bergbaues darlegte und der aus
dem Mansfeldiſchen hervorgegangenen Männer wie Luther ,
Novpalis und der Vorfahren Goethes gedachte . Er ſchloß mit dem
Gelöbniß unvergänglicher Treue und Dankbarkeit und bat den
Kaiſer , den Ehrentrunk annehmen zu wollen aus dem Becher , den
König Guſtav von Schweden einſt Luther geſchenkt und aus dem
Kurfürſt Joachim II . getrunken habe . Graf Hohenthal brachte
nun ein dreifaches Hoch auf den Kaiſer und die Kaiſerin aus ,
das donnernden Widerhall fand . Nach dem Verklingen der Natio⸗
nalhymne hielt der Kaiſer vom Pferde herab mit weithin ſchal⸗
lender Stimme eine Anſprache etwa folgenden Inhalts :

Eine Fülle geſchichtlicher Erinnerungen und viele FJahrhundertetreuer Arbeit knüpfen ſich an die Stätte , an der wir hier verſammelt
ſind , die jedem Menſchen das Herz ergreifen und überwältigen . Ichwüßte keine beſſere Deviſe , um die Arbeit der Knappen und das Aus⸗
harren in ſchweren prüfungsvollen Zeiten , den Muth nicht zu ver⸗
lieren , aber der Ueberwindung von Schwierigkeiten und zugleich
leuchtend hervorzuragen durch die Eigenſchaft der Treue , im Ganzen
zuſammenzufaſſen , als die der Grafen von Mansfeld : Dennoch !So möge ſie auch fernerhin die Entſchlüſſe und Sinnesrichtungder Knappen der Mansfelder Gewerkſchaft beherrſchen . Es
iſt dies auch eine Sorge , die ich mir zur Richtſchnur nehme ;je höher die Schwierigkeiten , deſto feſter das Ziel ins Augegefaßt . Derjenige , der uns ein großartiges Beiſpiel iſt , iſt der Refor⸗mator vor dem wir hier ſtehen , und auch der , deſſen Pokal wir hier
in Händen haben . So können auchß wir auf unſere evangeliſcheSache kdieſelbe Deviſe anwenden und wollen ſie hoch und heilighalten , ſolange einer von uns lebt und Nachkommen hat , in dank⸗
barer Ergebenheit , der uns dieſen Häuerſohn gab , der uns die
epangeliſche Wahrheit brachte . Ich trinke auſ das Wohl meiner
Mansfelder Gewerkſchaft und die Stadt Eisleben , der ich meinenund der Kaſſerin Dank fiür den wunderſchönen Empfang ausſpreche ,Dennoch ! Glückauf !

Während der Kaiſer trank , erhob ſich ein endloſer Jubel .
Gegen Uhr Nachmittags fuhren die Majeſtäten zum Bahnhof
und begaben ſich nach Homburg v. d. H.

Rußland .
A .M. C. Je mehr die Frage der Entwickelung der

Petroleum⸗ und Naphta⸗Induſtrie in den
Vordergrund tritt , um ſo intereſſanter ſind die Mittheilungen
über den Antheil Rußlands daran . Nach der „ Petersb . Ztg. “ſtellte ſich die Ausbeute allein der Bakuſchen Naphta⸗Werke im

Jahre 1899 auf 525 197 000 Pud ( 1 Pud — 16380 Kilogr . )
gegen 486 196 000 Pud im Jahre 1898 . Das Naphta wurde in
dieſem Jahre aus 1416 Bohrlöchern gefördert , während die Zahl

1898 nur 1146 betrug . Bei den im verfloſſenen Jahre vorge⸗nommenen Bohrarbeiten iſt feſtgeſtellt worden , daß die Bohr⸗
Iöcher mit jedem Jahre tiefer angelegt werden müſſen , ſo daß
hieraus auf eine gewiſſe Erſchöpfung der naphtahaltigen Schich⸗
ten geſchloſſen werden darf . Im Ganzen wurden im Jahre 1899
aus Baku ausgeführt 385 119 000 Pud verſchiedener Naphta⸗
produkte gegen 392 765 000 Pud im Vorfahre . Die Ausfuhr
von Leuchtölen ſtellte ſich auf 103 171 000 Pud gegen 94 641 000
Pud im Vorjahre . Unter den Unternehmungen ſtehen an erſter
Stelle : Die Gebrüder Nobel ( Monatsausbeute Januar 1900
7000 000 Pud ) , Mantaſchew ce Comp . , Kaſpi⸗Schwarzes⸗
Meer⸗Geſellſchaft ( 3 700 000 Pud ) , Ruſſiſche Geſellſchaft ,
Tagijew ( 3 000 000 Pud ) , Kaſpi⸗geſellſchaft ( 2 800 000 Pud )

und Baku⸗Geſellſchaft ( 2 000 000 Pud ) .

Aus Stadt und CLand.
Mannheim , 13. Juni 1900 .

Die Heddesheimer Todtſchlagsaffaire vor
5 der Strafkammer .

Sehr nahe an Nothwehr grenzte es , was den 26 ahre alten
Dienſtknecht Fakob Herrmann und den 18 Jahre alten Eiſendreher
Wilhelm Bolleyer von Hebdesheim , denen ſich als dritter Ange⸗

beinarterie verurſacht worden .

klagter der 24 Jahre alte Fabrikarbeſter Wilhelm Gölz
zugeſellte , geſtern auf die Anklagebank der hieſigen Strafkammer
brachte . Die Klage lautete auf Vergehen gegen § 227 . ⸗St . ⸗G. ⸗B.
( Betheiligung an einer Schlägerei , bei welcher der Tod eines Menſchen
verurſacht wurde ) . Der Angeklagte Herrmann wurde ſeit längererZeit von dem Fabrikarbeiter Joſef Vierling drangſalirt , weil ereinmal in einer Körperverletzungsſache Zeugniß gegen ihn gegebenhatte . Seit dieſer Zeit ſuchte Vierling , wo er mit Herrmann zu⸗
ſammentraf , Streit mit dieſem und prügelte ihn öfters , wobei ihm
ſeine körperliche Ueberlegenheit zu Statten kam . Am Abend des
18. März kam Herrmann Abends in die Wirthſchaft zum „ DeutſchenKaiſer “, wo bexeits Vierling ſaß . In deſſen Geſellſchaft befanden
ſich der Angeklagte Wilhelm Gölz , der Fabrikarbeiter Jakob Trapp ,der Maurer Nikolaus Siegel , der Ziegler Johann Gerſtner u. A.
Siegel rief Herrmann , der an einem anderen Tiſche Platz ge⸗nommen , zu : „ Jakob , komm ' mal ' rüber , ich will Dir was ſagen ! “Als Herrmann darauf näher trat , herrſchte ihn Vierling brutalen
Tones an : „ Wenn Du mir folgſt , bleibſt vom Tiſch ! “ Herrmann
erwiderte auf dieſe Herausforderung nicht , ſondern ſetzte ſich ruhig
wieder an ſeinen Tiſch . Bald darauf rief Vierling : „ Von dem hab '
ich auch mal Läus im Gefängniß kriegt ! “ ( Er meinte Herrmann ,
obwohl er noch nie mit dieſem im Gefängniß zuſammengeweſen war . )
Gerſtner ärgerte ſich über das Benehmen Vierlings nicht wenig .
Er hieb ſein Glas auf den Tiſch und verließ mit den Worten : „ So
ſeid ihr Kameraden ! “ den Tiſch und ſetzte ſich zu Herrmann , bei dem
inzwiſchen auch der Angeklagte Wilhelm Bolleyer und deſſen Bruder ,der 20 Jahre alte Fabrikarbeiter Adam Bolleyer Platz genommen
hatten . Im Laufe des Abends kam es zwiſchen den beiden Gruppen
noch zu manchem ſcharfen Wort , doch ſoll auf Herrmanns Seite
hauptſächlich Gerſtner das Wort geführt haben , während Herrmanuund die Bolleyer ſich Reſerve auferlegten .

Nach Feierabend verließen Herrmann und die beiden Bolleyer
die Wirthſchaft und begaben ſich auf den Heimweg . Herrmannfürchtete ſich allein nach Hauſe zu gehen und ſchloß ſich den Brüdern
Bolleyer an , um bei dieſen zu übernachten . Unmittelbar hinter ihnen

ſade Vierling mit ſeiner Geſellſchaſt ; dieſe hatten ſich mit Latten⸗
tücken bewaffnet , die , wie anzunehmen iſt , Trapp an einem Latten⸗

zaun abgebrochen und ſchon im Laufe des Abends in Bereitſchaftgeſtellt hatte . Am Kaufmann Lang ' ſchen Hauſe überholten Vierling ,Trapp und Gölz ihre Gegner , wenn man dieſe als Gegner bezeich⸗nen will ; denn offenbar ſuchten Herrmann und die Bolleyer , die auch
phyſiſch viel ſchwächer waren als Vierling und deſſen Kameraden ,keinen Streit . Als ſie vorbei waren , wandten Vierling und Gölz
ſich um und griffen an , Trapp will nur zugeſehen haben . Herr⸗
mann und Wilhelm Volleyer erwiederten die Hiebe , die Gölz führte ,mit Stockhieben , Adam Bolleyer ſetzte ſich gegen Vierling mit dem
Meſſer zur Wehr ; Angriff und Vertheidigung vollzogen ſtch blitz⸗ſchnell. Vierling taumette abſeits und brach todt zufammen , auch
Gölz erhielt , als er Adam Bolleyer angriff , einen Stich . Während
Vierling von inzwiſchen herbeigeeilten anderen Burſchen auf ' s Rath⸗
haus getragen wurde , begaben ſich Herrmann und die beiden
Bolleyer in die elterliche Wohnung der Letzteren . Hier warf Wil⸗
helm Bolleyer zunächſt das gebrauchte Meſſer in den Abort ; Adam
Bolleyer erzählte der Mutter weinend , daß er Einen todtgeſtochenhabe und nun fort müſſe . Die drei Burſchen gingen auch noch in
der Nacht nach Mannheim , fuhren von da mit der Bahn nach Worms
und wanderten von hier rheinabwärts . In Bonn ſtellten ſie ſich
freiwillig der Polizei . Wie ſie ſagen , ſind ſie nur deshalb fort , um
nicht gezwungen zu werden , an dem Begräbniß des Erſtochenen theil⸗
zunehmen . Vierling ' s Tod war durch einen Stich in die Schlüſſel⸗

Gölz hatte einen Stich in die Lunge
erhalten , war aber bereits nach 3 Wochen wiederhergeſtellt . Adam
Bolleyer , der heute als Zeuge vernommen wurde , da er ſelbſt ſichvor dem Schwurgericht zu verantworten haben wird , gab bezüglichder beiden Stiche ſeine Thäterſchaft unumwunden zu. Die Beweis⸗
aufnahme gab klar zu erkennen , daß Vierling und ſeine Kameraden
den ganzen Streit frivol heraufbeſchworen hatten . Deshalb über⸗
raſchte guch das Urtheil einigermaßen . Es erkannte gegen Herrmann

auf
5 Monate , gegen Wilhelm Bolleyer auf 4 Monate , gegen Gölzauf 6 Wochen Gefängniß .

Die Vorſchriſten über die Ausbildung der Thierärzte ,
welche im Staatsdienſt Verwendung finden , ſind durch eine Verordnungdes Miniſteriums des Innern unter Aufhebung der bisherigen Be⸗
ſtimmungen vom Jahre 1879 neu geregelt und verſchärft worden .
Die bisherige zweifährige Ausübung des thierärztlichen Berufs , welche
zum Zweck der ſtaatsthierärztlichen Dienſtprüfung nachgewieſenwerden mußte , iſt auf drei Jahre erhöht worden . Ferner iſt künſtigder Nachweis des Beſuchs des alljährlich am thierhygieniſchen Inſtitut
der Univerſität Freiburg ſtattfindenden thierärztlichen Vorbereltungs⸗
kurſus für den ſtaatsthierärztlichen Dienſt zu erbringen . Die Prüfung
zerfällt wie bisher in eine Vorprüfung und in eine Hauptprüfung ,
welch letztere aus einer praktiſchen , mündlichen und ſchriftlichen
Prüfung beſteht . Der Verordnung , welche mit dem 1. Juni in Kraft
getreten iſt , iſt eine Dienſtanweiſung fülr die Thätigkeit der ſtaatlichen
( Bezirks⸗ ) Thierärzte beigegeben .

* Die nationalliberale Fraktion des Laudtags hat für das
1 ilhelm⸗Denkmal einen gemeinſchaftlichen Beitrag von
500 beigeſteuert .

Telephoniſches . Bei dem Poſtamt Kißlegg iſt eine öffent⸗
liche Telephonſtelle in Betrieb genommen , Die Geſprächsgebühr
beträgt 1 Mark .

Verein badiſcher Vehrerinnen . Die feierliche Ein⸗
weihung des neuerbauten Lehrerinnenheimes in
Lichtenthal bei Baden findet , wie ſchon mitgetheilt am
Samſtag , 16. d. . , Nachmittags 2 Uhr ſtatt . An dieſelbe ſchließt
ſich die jährliche Generalverfſammlung des Vereins an,
welche den Jahresbericht und die Rechnungsablage bieten wird , ſo⸗
wie einige nothwendig gewordene redaktionelle Aenderungen der
Satzung . Ein geſelliges Beiſammenſein in den neuen Räumen und
dem Garten wird nach Beſichtigung des Hauſes Gelegenheit bieten ,die Feſtrede zum Ausdruck zu bringen . Die ordentlichen und

ſchädigk ſind. Wir aber wollen den kleinen Verluſt gern ber⸗

„ Aber Deine arme Schweſter ! “ wandtec die Gräfin ein .
Agreilich . Eliſe iſt am Schwerſten betroffen . Auch in

Rückſicht auf ſie iſt es beſſer , wir laſſen den Betrüger entwiſchen
Und die Sache auf ſich beruhen . “

Die Gräfin nickte eifrig .
„ Gewiß ! “ ſagte ſie voll Mitgefühl . „ Da haſt Du allerdings

recht . Mein Gott , die Arme müßte ſich ja furchtbar peinlich
berührt fühlen , wenn nun in der Heffentlichteit feſtgeſtellt
würde , welches Geiſtes Kind dieſer angebliche Baron eigentlich

iſt und wenn womöglich in öffentlicher Gerichtsverhandlung von

15 zarten Beziehungen die Rede ſein würde , die zwiſchen Eliſe
un * N

Die Sprechende brach ab , als ſträubte ſich ihre Zunge , das
Entſetzliche auszuſprechen .

Hans Gieſebrecht verabſchiedete ſich an dieſem Abend zeitiger
als ſonſt von ſeiner Braut . Es konnte keine rechte Behaglich⸗
keit mehr aufkommen . Und wenn auch von der unerquicklichen
Angelegenheit des falſchen Barons nicht mehr geſprochen wurde ,
ſo ſchien doch die Aufregung noch in aller Nerven fortzuzittern

und ein unbefangenes heiteres Plaudern nicht aufkommen zu
laſſen . Auch hatte Hans Gieſebrecht noch die unangenehme Auf⸗

gabe vor ſich, ſeinen Vater von dem , was geſchehen, in Kenntniß
zu ſetzen

( Gortſetzung folgt . )

Buntes Feuilleton .
Der Ex⸗Millionär auf dem Wege nach de m

Goldlande . An Vord des Dampfers „ Valencia “ , der dieſer
ge von San Francisco nach Kap Nome , dem neuen axltiſchen

von dort außerordenkkichen Mitgkreber , ſowie alle Freunde des
Vereins werden vom Vorſtand hiermit nochmals freundlichſt

*

eingeladen .
* Der 5 . badiſche Handwerkertag findet am 1. Juli in

Pforzheim im Europäiſchen Hof ſtatt . Auf der Tagesordnung
ſtehen u. A. die Handwerkerkammern , ihre Pflichten und Auß,
gaben ; Einführung der Verbandsſterbekafſe ; Errichtung von B

Kreditſchutz⸗Einrichtungenzirks⸗ und Landesfachverbänden ;
gegen ſchlechte Zahler und die Borgfriſt ; das Submiſſionsweſen
und Gefängnißarbeiten . Urſache der Auflöſung vieler Zwangs⸗
innungen ; Lehrwerkſtätten . Am gleichen Tage findet der badiſche
Bäckerverbandstag in Pforzheim ſtatt .

Die Fronleichnamsprozeſſion , welche morgen Vormittag
ſtattfindet wird ſolgenden Weg nehmen : Von der Jeſuitenkirche durch
die Straße zwiſchen B 3 u. B 4, B 4 u. 0 4, B 5 u. O 5, B 5 u. B 6,
zwiſchen B 8, B 7 und dem Stadtpark zum Parkring zur 2. Station
( Parkring Nr . ) , gegenüber von A 5 in den Schloßgarten , hierauf
bis zur Parkſtraße zur 3. Station ( hinter dem Pfarrgarten ) , von da
Parkſtraße weiter , um das Ballhaus , durch den Schloßdurchgang beim
Landgericht bis zur 4. Station ( auf dem freien Platz vor A ) , als⸗
dann zwiſchen A 1 und A 2, B 1 und B 2, B 2 und O 2 nach dem
Schillerplatze und dann zur Jeſuitenkirche zurück , wo die Feierlichkeit
mit dem Schlußſegen beendigt wird .

* Aus Anlaß der Wiederwahl des Herrn Oberbürger⸗
meiſters Beck zum Gemeindeoberhaupt fanden ſich heute Mittag
die Beamten der Centralverwaltung in corpore bei ihrem oberſten
Chef ein , um demſelben gemeinſchaftlich ihre Glückwünſche darzu'
bringen . Im Namen der Erſchienenen gab Herr Rathſchreiber
Winterer der Freude über das glänzende Wahlergebniß ſowie den

Empfindungen der Verehrung und Dankbarkeit zu dem Wiederge '
wählten für die ſeinerſeits der Beamtenſchaft gegenüber jederzeil
bekundete wohlwollende Geſinnung warmen Ausdruck und ſchloß mit
dem Wunſche , daß Herr Oberbürgermeiſter Beck ſeinem dermaligen
ſchweren und verantwortungsvollen Amte noch recht lange Jahre in

ungeſchwächter Kraft und Geſundheit zum Segen der Stadt und zum
Wohle ihrer Beamten erhalten bleiben möge . Herr Oberbürger⸗
meiſter dankte für die Ovation mit herzlichen Worten mit beſonderem
Nachdruck betonend , daß im dieſe Kundgebung ſtädtiſcher Beamten ,
welche er immer nur als ſeine Mitarbeiter angeſehen habe und welche
vermöge ihrer Berufsthätigkeit in das vielrädrige Getriebe des Ge⸗
meindeweſens mit ſeinen zahlreichen Schwierigkeiten den beſten Ein⸗
blick hätten , beſonders wohlthuend berühre . Die Beamten verſchie⸗
dener außerhalb des Rathhauſes gelegener ſtädtiſcher Aemter haben
im Laufe des Tages gemeinſam brieflich gratulirt .

» Begräbniß des Kommerzienraths Johaunes Keßler⸗
Geſtern Nachmittag wurde unter überaus großer Betheiligung die
irdiſche Hülle des verſtorbenen Kommerzienraths Johannes Keßler
zur ewigen Ruhe gebettet . Den impoſanten Trauerkondukt eröffnete
die Heidelberger Bataillonskapelle , welche auf dem ganzen Wege ,
vom Trauerhauſe bis zur Gruft , Trauerweiſen ſpielte . Hinter der
Kapelle ſchritten Kapitän Haſters , der ſich ſchon ſeit 1862 im Dienſte
der Mannheimer Dampfſchleppſchifffahrts⸗Geſellſchaft befindet undder älteſte Angeſtellle des Etabliſſements iſt , ſowie zweiweitere Kapitäne der Geſellſchaft und der älteſte Maſchinenmeiſter .
Hierauf kamen 30 —40 Angeſtellte der Mannheimer Dampfſchlepp⸗
ſchifffahrts⸗Geſellſchaft , prachtvolle Kränze tragend , die theilweiſe
von hieſigen und auswärtigen Geſellſchaften, theils von Privaten
geſtiftet worden waren ; voran ſchritt ein Angeſtellter des Gtabliſſe⸗
ments mit einem mächtigen koſtbaren Kranz der Angeſtellten und des
geſammten Perſonals der Dampfſchleppſchifffahrts⸗Geſellſchaft . So⸗
dann folgte der Leichenwagen , der einem kunſtvoll aufgebauten
Arrangement aus Blumen und Kränzen glich , Auf beiden Seiten
des Leichenwagens ſchritten je vier ſchwarze Schärpen um die Bruſt
tragende Mitglieder der Räuberhöhle und ihnen zur Seite je vier der
älteſten Schiffsführer der Geſellſchaft . Unmittelbar hinter dem
Leichenwagen folgte ein Diener der Geſellſchafft , die Orden des
Heimgegangenen auf einem Kiſſen tragend . Sodann kamen die Ver⸗
wandten des Verblichenen , die Mitglieder des Aufſichtsraths der
Dampfſchleppſchifffahrtsgeſellſchaft , denen ein müchtiger Kranz des
Aufſichtsraths vorausgetragen wurde , ferner die Vertreter der
ſtaatlichen und ſtädtiſchen Behörden , das hieſige Offtzierkorps,die Beamten der Dampfſchleppſchifffahrtsgeſellſchaft, die Mit⸗
glieder der Räuberhöhle , Deputationen zahlreicher hieſiger und
auswärtiger Rhedereien und Schifffahrtsgeſellſchaften , das Arbeiter⸗
berſonal der Geſellſchaft , die Mitglieder des Schifferverbandes Jus
et Justitia , des internationalen Schiffervereins , ſowie eine Anzahl
ſonſtiger dieſen beiden Vereinen nicht angehöriger Particulierſchiffer ,
ferner die auswärtigen Vertreter der Dampfſchleppſchifffahrtsgeſell⸗
ſchaft , darunter die Herren Herberich⸗Kaub und Aug . Panzel
aus St . Goar . Den Schluß des ſchier unendlichen Zuges bildeten vie
übrigen Leidtragenden . An der offenen Gruft hielt Herr Stadtpfarrer
Hitzig eine ergreifende Grabrede , der er die Worte bon Ernſt Moritz
Arndt zu Grunde legte , die auf einem Zeitungsausſchnitt , den man
im Portemonngie des Verſtorbenen gefunden hatte , ſtanden und welche
lauten :

Was iſt ein Mann ? Der beten kann
Und Gott dem Herrn vertraut .
Wenn Alles bricht — er zaget nicht ,

Dem Frommen nimmer graut .
Sodann legten Kränze am Grabe nieder : Herr Dr . Diffens im
Namen des Aufſichtsraths der Dampfſchleppſchifffahrtsgeſellſchaft ,
Herr Oberingenieur Kippenhan im Namen der Beamten und des
Perſonals der Geſellſchaft , Herr Herrſchel im Namen der Räuber⸗

und drang krotz der Meldung des Pförkners , daß Fräulein R.Dorado , abfuhr , befindet ſich der geweſene Millionär „Lucky⸗
Balbwin , der auf ſeine alten Tage das Glück , das ihm in Califor⸗
nien während der letzten Jahre abhold geweſen , im goldenen Nor⸗
den wieder ſuchen will . Früher führte Baldwin nicht mit Unrecht
den Beinamen „ Lucky “ ( Glückskind ) , denn als Sportsmann und
Spekulant hatte er ſprichwörtlich Glück gehabt . Später hatte er
Pech . Einen großen Theil ſeines Millionen⸗Vermögens verlor
er in verfehlten Land⸗ und Gruben⸗Unternehmungen , und der
Reſt , der in dem „ Baldwin Houſe “ , einem mit Aufwand von mehr
als 1 Million Dollars in San Francisco errichteten Rieſenhotel,
angelegt war , ging mit dem ganzen Prachtbau in Flammen auf .
Das Hotel war nicht verſichert , denn Baldwin vertraute auf ſein
Glück , und ſo verlor er Alles , nur den Muth nicht . Obwohl faſt
70 Jahre alt , will er nun von Neuem die Jagd nach dem Glück
beginnen . Er beabſichtigt , am Kap Nome eine Schankwirthſchaft
mit Tanzvergnügen und Glücksſpielen einzurichten . Das nöthige
Gehäude , in Theile zerlegt , hat er gleich mitgenommen ; es ſoll
als „ Hotel Gambrinus “ am goldenen Strand erſtehen . Zehn
ſchmucke Kellnerinnen begleiten den ehemaligen „Goldmenſchen“.
— Aus dem Leben einer ruſſiſchen Künſtlerin . Schlimme

Erfahrungen hat nach ruſſiſchen Blättern eine junge Balletdame
in Kaſan gemacht . Der Bevollmächtigte des Beſitzers eines neu
eröffneten Spezialitätentheaters in Kafan hatte die junge hübſche
Tochter des Oberſten . , die eben eine Theaterſchule abſolvirt
hatte , für das Ballet mit einer Monatsgage von 100 Rbl . en⸗
gagirt . Frl . R . traf zur feſtgeſetzten Zeit in Kaſan an und mel⸗
dete ſich bei der Direktion des Etabliſſements . Hier wurde ihr
eröffnet , daß der mit demBevollmächtigten abgeſchloſſene Kontrakt
ungiltig ſei , da der bisherige Beſitzer des Theaters das Etabliſſe⸗
ment verkauft habe . In großer Aufregung und Sorge kehrte
Frl . R . in ihr Hotel zurück . In der Nacht erſchien in dem Hotel
ein in dem Spezialitätentheater angeſtellter Mann Namens M.

ſich beretts zur Ruhe begeben , unter dem Vorwande , geſchäftlich
auf Grund eines Kontraktes mit der Künſtlerin zu thun zu
haben , in das Schlafzimmer derſelben ein . Er riß das junge
Mädchen aus dem Bekt und verlangte , daß ſie unverzüglich mit
ihm in ſeine Wohnung kommen ſolle . Entrüſtet wies die Ueber⸗
fallene den frechen Burſchen aus dem Zimmer . Am anderen
Morgen erhielt ſie von dem nächtlichen Beſucher einen Brief fol⸗
genden Inhalts : „ Ich liebe Sie und muß Sie beſitzen . Wenn
Sie ſich nicht ſofort bei mir einfinden , blamire ich Sie . “ Vor der
Polizei , an welche ſich Frl . R. mit der Bitte um Schutz gewandt
hatte , behauptete der Mann , keine Ahnung von dem Inhalt des
Briefes zu haben , da er ihn „in trunkenem Muthe “ verfaßt habe .
Man bemühte ſich nun , Frl R. in einem anderen Spe⸗
zialitätentheater unterzubringen , doch ſcheiterten die Bemühungen
an einer im Kontrakt vorgeſehenen Hauptbedingung : dem obli⸗
gatoriſchen Beſuch der Separatzimmer . Auf dieſe Bedingung
wollte die junge Dame nicht eingehen . Schließlich nahm die
„Geſellſchaft zum Schutze unglücklicher Frauen “ das Mädchen
1
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ihren Schutz . Gegen M. iſt eine Kriminalklage erhoben

worden .
— Ueber einen Aufſehen erregenden Mord und Selbſt⸗

mord wird uns aus Mailand berichtet : Die 24 Jahre alte Maria
Mariani , Tochter eines angeſehenen Gaſtwirths , wurde am 6,
d. Mis . in dem Weinkeller der Gaſtwirthſchaft von ihrem Lieb⸗
haber , Alfredo Comandi , mit einem Raſirmeſſer ermordet . Der
22jährige junge Mann , Sohn eines penſionirten Stabsarztes ,
war Goldſchmied . Er ſcheint dem Mädchen in dem Keller unſiti⸗
liche Anträge gemacht zu haben , und als er abgewieſen wurde , be⸗
ging er in blinder Raſerei den Mord . Dann floh der Mörder
in das Haus ſeiner Eltern , wo er ſich ruhig ſchlafen legte . Am
nächſten Morgen erſchienen zwei Poliziſten , um ihn zu verhaften ,
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„ Herr Direktor Steeger aus Mainz im Namen des Vereins

zur Wahrung der Rheinſchifffahrt und ein Herr aus Heilbronn im

Noch zahlreiche andere Geſell⸗

ſchaften , Korporationen u. ſ . w. ließen Kränze am Grabe niederlegen .
Bei dieſer Gelegenheit wollen wir noch bemerken , daß der Verſtorbene

gußer den ihm vom Großherzog von Baden verliehenen Orden vom

deutſchen Kaiſer in Würdigung ſeiner hervorragenden Verdienſte um
die Rheinſchifffahrt den Kgl . preußiſchen Kronenorden 3. Klaſſe er⸗

halten hatte . Johannes Keßler war , wie wir in Ergänzung des Nach⸗
rufs in unſerem Montagblatte noch erwähnen wollen , auch Mitglied
des Schatzungsraths , Mitglied des Aufſichtsraths der Zuckerraffinerie ,
der badiſchen Geſellſchaft zur Ueberwachung der Dampfkeſſel , der

Mannheimer Lagerhausgeſellſchaft ſowie der Mannheimer Schiffs⸗
und Maſchinenbau⸗Aktiengeſellſchaft .

Ortskrankenkaſſe Maunheim I . Im Monat Mai 1900
wurden vereinnahmt an Krankenkaſſenbeiträgen 48,033 Mk.
28 Pfg. , verausgabt an Krankengeld 4 Wochen 19,673 Mk . 70 Pfg . ,
Wöchnerinnenunterſtützung 823 Mk. 25 Pfg . , Familienunterſtützung
950 Mk . 49 Pfg . , Unfallzuſchuß ( vom Arbeitgeber wieder rückzuer⸗
ſtatten ) 126 Mk . 51 Pfg . DerMitgliederſtand bezifferte ſich Anfang
des Monats auf 16,449 männliche , 3,980 weibliche , zuf . 20,429 , Ende
deſſelben auf 17,138 männliche , 3,944 weibliche , zuf . 21,077 Perſonen ,
Anmeldungen gingen ein 7,322 St . , Abmeldungen 6,582 St . Lohn⸗
veränderungen wurden gemeldet 673 St . Neue Perſonalkarten
wurden angelegt 2546 St . Am Krankenſchalter wurden abge⸗
geben 1336 Talons für praktiſche , 703 Talons für Spezial⸗ und Zahn⸗
ärzte ze. Geſammtſumme der Erkrankungen mit Erwerbsunfähig⸗
keit 1132 , der Todesfälle 21 ( — männlich , — weiblich ) . An Invali⸗
denbeiträgen wurden vereinnahmt 15,058 M. 77 Pfg . , Beitragsmarken
wurden verklebt Lohnklaſſe II 835 , III 14,635 , IV 31,559 , J —. —
Quittungskarten wurden am Schalter abgegeben 2087 St . Expedirte
Poſtſtücke der Invalidität 287 .

* Stadtpark . Ein buntbewegtes Treiben entwickelte ſich letzten
Sonntag im Stadtpark . Der herrliche Sommertag , die rühmlichſt
hekannte Kapelle und der „ 20 Pfennig⸗Tag “ hatten eine große Attrak⸗
tion ausgeübt und eine Menſchenmenge zuſammengeführt , wie ſie
wohl ſelten auf ſo engem Raume zuſammenkommen . Waren doch
nahezu 10,000 Tageskarten gelöſt worden und auch die Abonnenten

hatten ſich zahlreich eingeſtellt . — Allgemeines Intereſſe und großen
Beifall errang die gut geſchulte Kapelle unter Direktion des greiſen
Kapellmeiſters . Das Programm war ſehr gut gewählt , die Beſetzung

der einzelnen Soli ' s durch wirkliche Künſtler in ihrem Fache und die

Ausdauer der Kapelle , die mit unerſchöpflicher Friſche die längſten
Piscen zum Vortrag brachte , errang größten Beifall der lauſchenden
Menge , der ſich in jubelnden Beifallsbezeugungen kundgab . Zum
Schluſſe wurden die Beſucher noch durch bengaliſche Beleuchtung des

Schweizerhäuschens und eine Partie des Weihers überraſcht . — Die

Parkgeſellſchaft hat durch ihre Veranſtaltung ſich ſicherlich den Dank
des Publikums erworben . An die Leiſtungsfähigkeit der Reſtauration

wurden die größten Anforderungen geſtellt , denen aber Herr Lebeck
mit ſeinem gutgeſchulten Perſonal ſtets gerecht wurde . Es iſt der

Parkgeſellſchaft und beſonders dem Herrn Reſtaurateur herzlich zu

gönnen, daß nach den vielen „ verregneten Tagen “ endlich auch einmal

zin wahrer „Feſt⸗ und Einnahmetag “ gekommen iſt .

Stadtpark . Hente Mittwoch und morgen Donnerſtag ( Fron⸗
keichnam ) ſinden Nachmittags von —6 Uhr Concerte ſtatt . Der

Eintrittspreis hiezu beträgt für Nichtabonnenten 20 Pfennig .
* Coloſſeumtheater . „ Der Dorflump “ von Dr . Haas gelangt

heute Mittwoch den 13 .
And zum letzten Male zur Aufführung .

Donnerſtag den 14. Juni finden zwei Vorſtellungen ſtatt und gelangt
das brillante oberbairiſche Volksſtück „ Der Toni und ſei Burgei “
Nachmittags 4 Uhr und Abends 8 Uhr zur Aufführung ,

* Muthmaßliches Wetter am Donnerſtag , 14. Juni . Das

Maximum eines ganz Skandinavien und die öſtliche Hälfte des

Deutſchen Reichs , ſowie Oeſterreich⸗Ungarn und Weſtrußland be⸗
beckenden Hochdrucks liegt mit 770 mm. über Südſkandinavien . Die

Depreſſion über Großbritannien und Weſtfrankreich ſcheint über

größere Reſerven nicht zu verfügen . In Süddeutſchland iſt infolge
der vermehrten und vertieften gewittrigen Lufteinſenkungen das
Barometer im Fallen begriffen . Für Donnerſtag und Freitag iſt

zwar noch vorwiegend ſehr warmes , trockenes und heiteres Wetter ,

u nehme aber auch vermehrte Neigung zu Gewittern in Ausſicht
u nehmen .

Aus dem Großherzogthum .
. N . Eberbach , 12 . Juni . Beim Baden ertrank hier der

13jährige Sohn des Steinhauers Deſchner bei Rockenau .

—B.
J . Offenburg , 12 . Juni . Ein Unglück ereignete ſich in

der Glasplakatfabrik von W. Schell jr . dahier . Die Flammen
von brennendem Lack ergriffen die Kleider der etwa 17 Jahre
alten Arbeiterin Louiſe Fey vom benachbarten Zell⸗Weierbach ,
die namentlich an den Füßen ſchreckliche Brandwunden erlitt .

Schwer verletzt mußte die Unglückliche in das ſtädtiſche Kranken⸗

haus gebracht werden .

Pfalz , Heſſen und Umgebung .
« Kreuzuach . 12. Juni . Infolge eines Wortwechſels wurde

dieſe Nacht dem Techniker Böſchke aus Herfurt von mehreren Schiffern
der Bauch aufgeſchlitzt . Die Thäter , Nicola Hnerich aus Kempten
und Kleinring aus Ruhrort ſind verhaftet . Der Bedauernswerthe

iſt ſeinen Leiden erlegen , ohne die Beſinnung wiedererlangt zu haben .

Sport .

» Allgemeine⸗Nadfahrer⸗Union , Haupteonſulat Maunheim .
Das Sommerfeſt des hieſigen Hauptconſulats wird am 8. Juni

ſtatiftnden . Dem Feſt ſoll ein Blumen⸗Preiscorſo , an dem ſich

auch eine große Anzahl von auswärtigen Radfahrvereine betheiligen ,
vorangehen . Von beſonderer Wirkung verſpricht der Corſo dadurch

zu werden , daß auch der Rheiniſche Automobilelub ſein Erſcheinen
in geſchmückten Motor⸗Wagen in Ausſicht geſtellt hat . Die
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Vorbereitungen ſind im beſten Gange und hoffen wir bald Näheres

berichten zu können . Das Sommerfeſt ſelbſt , als Abendfeſt gedacht ,
wird auf dem freien Platze an der Tribüne des Rennvereins

abgehalten .

Theater , Kunſt und Wiſſenſchaft .
Theater⸗Notiz . Die Intendanz theilt mit : Die für Freitag

den 15. Inni angeſetzte Vorſtellung der Operette „ Die kleinen
Michu ' s “ ( Abonnement 4A) kann erſt Samſtag den 16 . Juni

ſtattfinden .

Der Münchener Kunſtgewerbeverein , der wegen gewiſſer
Differenzen mit der Künſtlergenoſſenſchaft an ihrer diesjährigen Aus⸗

ſtellung im Glaspalaſt ſich nicht betheiligt hat , veranſtaltet eine kunſt⸗

gewerbliche Sonderausſtellung im Kunſtgewerbehauſe in der Pfand⸗

hausſtraße zu München , die von Mitte Juni bis Mitte September
dauern ſoll .

Erſtes Bayeriſches Muſikfeſt . Haben ſich die Erwartungen ,
die man hier und auswärts in Bezug auf den Etfolg des erſten

Baheriſchen Muſtkfeſtes in künſtleriſcher Beziehung hegte , zur Freude
aller Betheiligten vollauf beſtätigt , ſo ſind wir heute ſchon in der an⸗

genehmen Lage , den verdienſtvollen Zeichnern und Stiftern zu Gunſten
des Muſikfeſtes die Genugthuung berſchaffen zu können , daß dank

der unermüdlichen und geſchickten Thätigteit der geſchäftlichen Leitung

auch in pekuniärer Hinſicht das Ergebniß ſehr befriedigend iſt .

Das Muſikfeſt in Schwetzingen .
Wenn ich nicht irre , hat der Kulturhiſtoritet Riehl gelegenklich

einmal in geiſtvoller Weiſe darauf hingewieſen , welche Wandlungen
der Sinn für landſchaftliche Schönheit im Lauf der Jahrhunderte

durchgemacht hat . Was uns heute als das Ideal landſchaftlicher
Schönheit anzieht , ein liebliches Schwarzwaldidyll , eine romantiſche

Burgruine oder ein Stück erhabener Hochgebirgswelt , daran fand das

achtzehnte Jahrhundert , die Zeit des Barockſtils und des Rokoko wenig
oder gar keinen Geſchmack . Nicht im herrlichen Neckarthal oder im

linksrheiniſchen Weingelände ſchlug der kurpfälziſche Hof ſeine

Sommerreſidenz auf , wenn die Sonne auf das Mannheimer Schloß
und die Mannheimer Straßen herniederbrannte , ſondern mitten in

der Rheinebene , in Schwetzingen verbrachte der Kurfürſt die heißen
Monate von Mai bis Oktober , und in dem ebenſowenig mit land⸗

ſchaftlichen Reizen begnadeten Oggersheim hatte die Kurfürſtin ihr
buon retiro . Das neunzehnte Jahrhundert hat lange kein rechtes

Verhältniß zum Rokokozeitalter gewinnen können . Man ſpöttelte über

die Puderperrücken , Reifröcke , zugeſchnittene Taxushecken und franzö⸗

ſtrende Weichlichkeit und überſah die edle Vornehmheit , die lebens⸗

freudige Grazie , die aus den Schöpfungen dieſer Zeit herausleuchtet .

Heute blickt man mit anderen Augen auf die vielverſchrieene und viel⸗

verachtete „ Zopfzeit “ zurück , man vermag das Schöne , das ſie uns

gebracht , zu würdigen und zu verſtehen . Der Blick iſt uns heute wieder

dafür aufgegangen , aus jener Zeit heraus die Großartigkeit der künſt⸗

leriſchen Ideen zu erkennen , die eine Schwetzinger , eine Nymphenburger

Reſidenz und wie alle dieſe Verſailles⸗Nachahmungen deutſcher Fürſten

auch heißen mögen , ins Leben riefen , und ſie trotz aller Schnör⸗
keleien und bizarrer Spielereien , die dabei mit unterliefen , zu be⸗

wundern . Nichts kann uns ſo lebhaft in den Geiſt jener Zeit zurück⸗

verſetzen , als etwa ein Saal des Mannheimer Schloſſes mit ſeiner

feingeſchwungenen Rokoko⸗Ornamentik oder ein Gang durch die Alleen

und Laubengänge des Schwetzinger Parks . Aber ſelbſt der begeiſtertſte

Rokokoſchwärmer wird nun allerdings nicht behaupten können , daß

Schwetzingen eine beſonders glückliche Wahl als Sommerfriſche geweſen

ſei . Wer allenfalls noch dieſer Anſicht geweſen ſein mochte , konnte

geſtern gründlich eines Beſſeren belehrt werden , denn es ſchien , als ob

die Juni⸗Sonne es doppelt gnädig mit der Stadt des gelben Sand⸗

bodens und der Spargelbeete meine . Man weiß in der Umgegend , daß

ſich für einen Beſuch Schwetzingens die Frühjahrszeit oder der Herbſt

beſſer eignet als die Periode der Sommerhitze , und das mag wohl auch
mit ein Grund geweſen ſein , weshalb der Beſuch des geſtrigen Muſtk⸗

feſtes im Schwetzinger Schloß hinter den Erwartungen zurückblieb .
Die Reſtaurateure , die in und vor den Zirkelhäuſern ihre einladenden

Büffets und ihre Tiſche aufgeſchlagen hatten , die ſich mit ihren Bier⸗

und Weinvorräthen , ihren Schorle⸗Morles und „kalten Enten “ , ihren

Maſſenbeſuch gerichtet hatten , ſahen ſich in ihren Erwartungen um

ein Beträchtliches getäuſcht . Karlsruhe , Mannheim , Heidelberg ,

Schwetzingen und was ſonſt noch vom badiſchen Unterland in Betracht

kommt , hatte zwar eine anſehnliche Zahl von Feſtgäſten entſandt , aber
— man bemerkte auch viele , die nicht da waren . In Anbetracht des

edlen und wohlthätigen Zwecks dieſer Veranſtaltung , die zu Gunften
des Prinz Ludwig Wilhelm⸗Krankenheims ſtattfand , wäre ein ſtär⸗
kerer Beſuch zu wünſchen geweſen . Als die Protektorin des Feſtes ,
die Frau Großherzogin , nach der Fahrt durch die feſtlich geſchmückten
Straßen , wo die Vereine Spalier bildeten und die Schulkinder ihre
bunten Fähnlein zum Willkommengruß ſchwenkten , am Dragoner⸗

doppelpoſten vorbei mit ihrem Gefolge im alten Schloſſe Karl Theo⸗
dors einfuhr — es mochte gegen 4 Uhr ſein — da war die Zahl der

Erſchienenen noch verhältnißmäßig gering , doch wuchs ſie , je mehr es

dem Feſtkonzert zuging , immer mehr , ſo daß der Konzertſaal wenig⸗

ſtens zu zwei Drittel beſetzt war .
Vor und nach dem Konzert , das um 5 Uhr ſeinen Anfang nahm ,

und im linksgelegenen der beiden Zirkel⸗Flügel ſtattfand ,

promenirte man in den breiten , ſchattigen Alleen beim Klange von

Militärmuſtk . Mannheim hatte ſeine Grenadierkapelle , Bruchſal ſeine

gelben Dragoner entſandt , und ſie ließen abwechſelnd ihre Weiſen
ertönen . Wenn dieſe alten Linden⸗ und Kaſtanien⸗Alleen , dieſe lau⸗

ſchigen Laubgänge und abgezirkelten Parkwege , in denen man geſtern

luſtwandelnd ſich erging oder bei kühlem Getränk ſich erfriſchte , reden

könnten , ſie wüßten aus mehr als hundertjähriger Erinnerung gar

mancherlei int

Conditorei⸗Waaren und Schinkenbrodgebirgen auf einen großartigen

ereſſante Erkebniſſe zu erzählen , von entſchwundener

Herrlichkeit würden ſie ſchwärmen , von glänzenden Feſten und galanten
Schäferſcenen würden ſie plaudern und der alte „ Pan im Buſch“
könnte uns gar manche füße Liebesworte verrathen , die er auf ſeinem

feuchten Felſenſitz in ſchwüler Sommernacht erlauſcht . Auch die

äußerlich unſcheinbaren Zirkelgebäude , die ſich rechts und links bom

Schloß im Halbkreis in den Garten hineinziehen , haben eine recht

intereſſante Geſchichte . In dem rechtsgelegenen befindet ſich das kleine

Theater , in dem kleine italieniſche Opern gegeben wurden , hin und
wieder auch Voltaire ' ſche Stücke ihre Premiere , oder wie man jetzt

ſagt , ihre überhaupt erſte Aufführung erlebten , und in den Sälen des
linksgelegenen bereinigte ſich die Hofgeſellſchaft zu Spiel , Tanz und

zu Konzerten . Im Kriege 1870⸗71 dienten ſie als Lazarethe und wo

hundert Jahre vorher die franzöſiſchen Gäſte des Schloßherrn von

Schwetzingen ſich ' s wohl ſein ließen , da ſah man damals Gefangene
aus franzöſiſchen Landen .

In den letzten Jahren wurde der Schwetzinger Park ſchon einmal

zu einer feſtlichen Veranſtaltung benützt , gelegentlich der Mannheimer

Tonkünſtler⸗Verſammlung , wo man am Badhaus im Freien Komödie

ſpielte , wo von den Minarets der Moſchee der Muezzinruf aus dem

Cornelius ' ſchen „ Barbier “ ertönte und Lohengrins Schwanenboot über

den Weiher gezogen wurde . Ein hiſtorfſches Feſt hatte es werden

ſollen , aber dieſe Idee konnte damals infolge der Schwierigkeit der

Ausführung nicht berwirklicht werden . Es müßte ein ganz beſonderer

Genuß ſein , ein derartiges Rokokofeſt auf dem hiſtoriſchen Boden des

Schwetzinger Parks . In den Zirkelſälen müßte dann ein Konzert

ſtattfinden , in dem die Meiſter des 18 . Jahrhunderts , die vor⸗Haydn⸗

ſchen und vor⸗Mozart ' ſchen wieder einmal zu Gehör kämen , und eine

jener kleinen italieniſchen Opern , etwa „ La serva padrona “ von

Pergoleſe , eines der erſten und beliebteſten Stücke , die im Schwetzinger
Schloßtheater aufgeführt wurden , hätte eine paſſende theatraliſche Zu⸗

gabe zu bilden .

Man konnte geſtern die Meinung äußern hören , daß für ein

Concert mit intereſſantem hiſtoriſchem Programm ſehr viel Intereſſe

vorhanden geweſen wäre , mehr jedenfalls als für ſo oftgeſpfelte und

oftgehörte Concertnummern wie die Euryanthen⸗Ouvertüre , die Tann⸗

häuſer⸗Ouvertüre und das Schubert ' ſche - moll - Fragment . Darin ,

daß das Programm nichts außergewöhnliches bok, lag ein weiterer

Grund für den mangelhaften Beſuch . Pünktlich um 5 Uhr betrat

die Frau Großherzogin den Concertſaal , pünktlicher als ein großer

Theil des Publikums . Mit einem vom Bürgermeiſter von Schwetzingen

ausgebrachten Hoch bewillkommnete die Feſtverſammlung die hohe

Protektorin des Feſtes . Dann leitete die Euryanthen⸗Quvertüte in

ihrer feſtlichen , ritterlichen Pracht das Concert in würdigſter Weiſe
ein . In vorzüglicher Ausführung ſpielten die Karlsruher Hofmuſiker
unter Mottl ' s Leikung die unvergänglich ſchöne Kompoſition . Es

zeigte ſich , daß die akuſtiſchen Bedenken gegen den Schwetzinger
Concertſaal nicht gerechtfertigt waren . Die Blechinſtrumente
donnerten zwar etwas ſtark und ſcharf dazwiſchen , aber die Streich⸗

inſtrumente und Holzbläſer kamen , wenigſtens für die Hörer der

vorderen Reihen , ganz vortrefflich zur Geltung .

pianiſſimo im Largo⸗Zwiſchenſatz der Euryanthen⸗Quvertlüre haben
wir allerdings ſchon zarter und ätheriſcher gehört . Eine vortreff⸗

dem vierten Akt des Mozart ' ſcheu „ Figaro “ . Das war Muſik , wie

ſie in dieſe Räume paßte . Frau Henriette Mottl ſang dieſe Arie

hervorragend ſchön , fand aber noch ſtärkeren Beifall mit der

prächtig vorgetragenen „ Begrüßung der Halle “ aus Wagners

Tannhäuſer , die als zweite Geſangsnummer das Programm

zierte . Auch die Wiedergabe der Schubertſchen unvollendeten

H⸗- moll⸗Symphonie , dieſer beiden unvergleichlich ſchönen , in den

ganzen Wohllaut Schubertſcher Melodik getauchten Sätze , war ein

Genuß für die Hörer und mindeſtens einige fünfzigmal wurde das

bekannte Scherzwort wiederholt , das Karlsruher Orcheſter habe es

fertig gebracht , die „Unvollendete “ vollendet zu ſpielen . Mottl ' s

Neigung zu breiter Temponahme kam hierin wie in der zum Schluß

geſpielten Tannhäuſerouvertüre deutlich zum Ausdruck . Die Tann⸗

häuſerouvertüre fand eine glänzende Ausführung , abgeſehen vielleicht

von dem etwas zu grob dreinſchmetternden Blech . Mottl ' s geniale

Perſönlichkeit erfüllte den ſorgfältig abgetönten reproduktiven Auf⸗
bau des großartigen Werkes mit kraftvollſter Steigerung .

Da ſich das Programm faſt ohne jede Pauſe abſpielte , ſo war

das Concert bereits kurz nach 6 Uhr beendet . Die Frau Großherzogin

og Herrn und Frau Mottl ins Geſpräch und drückte ihnen ihr
nerkennung aus und hielt dann im 70 Cerele . Kurz n

7 Uhr verabſchiedete ſich die Frau Großherzogin von den
Schwetzingen Erſchienenen und fuhr dann mit dem Kurszug na

der Reſidenz zurück . Von den Feſtgäſten verbrachte ein großer Te⸗
noch die erſten Abendſtunden im Park , wo unterdeſſen die glühende
Mittagshitze einer etwas erträglicheren Temperatur Platz gemacht

hatte . 9
Dr . W .

* 4 *

Ferner wird nach berichtet : Bei prachtvollen Wetter fand heute

Nachmittag in Anweſenheit Ihrer Königlichen Hoheit der Groß⸗

herzogin in den Räumen des Großh . Schloſſes und im Schloß⸗
arten das

80
ſtatt , deſſen Reinertrag für das Ludwig

Wilhelm⸗Kranken eim in Karlsruhe beſtimmt iſt . Ihre Königl . Hoheit
die Großherzogin traf , begleitet von Ihren Exz , dem Oberhofmeiſter

Freiherr von Gdelsheim , dem Oberhofmarſchall Grafen von Andlaw
und dem Geh . Kabinetsrath von Chelius , um 2 Uhr 56 Minuten

auf dem hieſigen Bahnhofe ein . Seine Königliche e ih der Groß⸗

herzog war anderweitig abgehalten , an dem Feſte theilzunehmen .

Zum Empfange hatten ſich auf dem Bahnhofe eingefunden der Gr .

Amtsvorſtand Herr Oberamtmann Brecht , Garniſonälteſter Ritt⸗

meiſter Freiherr von Rödern , Bürgermeiſter Häfner , die Bezirksräthe ,
eine Abordnung der höheren Töchterſchule unter Führung des Vor⸗

ſtandes Profeſſor Meier u. a.

Nach Verlaſſen des Zuges begab ſich Ihre Königliche

Bobge
die Großherzogin nach dem Emmpfangsſalon , woſelbſt

Bürgermeiſter Häfner eine Anſprache an die hohe Frau hielt ,
wene

—

Als Comandi die Beamten eintreten ſah , riß er den Fenſterflügel

auf und ſprang auf die Straße hinab , wo er mit zerſchmettertem

Schädel liegen blieb .

— Was die Schleppe birgt . In einem wiſſenſchaftlichen
Kongreß , der vor Kurzem in Rom ſtattgefunden hat , beſchäftigten

ſich die größten Gelehrten Italiens lange mit der Frauenkleidung .
Einſtimmig verurtheilten ſie im Namen der Geſundheitslehre
und der Prophylaxis die Mode , die jetzt die Frauen zwingt , lange

Röcke zu tragen . Ein Arzt , Dr . Caſagrandi , zeigte in über⸗

zeugender Weiſe und durch ſehr einfache Verſuche die Gefährlich⸗
keit dieſer Art Kleidung . Er gab einer Anzahl Damen lange

Röcke, deren Schleppe , nachdem die Damen eine Stunde in den

Straßen der Stadt ſpazieren gegangen waren , einer mikro⸗

graphiſchen Unterſuchung unterworfen wurde . Auf jeder Schleppe

entdeckte Dr . Caſagrandi ganze Kolonien von Mikroben und

Bazillen . Influenza , Schwindſucht , Typhus , Starrkrampf , das

ſind ſo einige bon den Krankheiten , deren Keime die Mütter nach
jedem Spaziergang an die Wiegen ihrer Kinder bringen . Ange⸗
ſichts dieſer Feſtſtellungen zögerten die in Rom verſammelten

Aerzte keinen Augenblick , die Schleppe in Acht und Bann zu thun .

Wahrſcheinlich werden wir nun in naher Zukunft den kurzen
Rock der Radlerinnen von den eleganten Damen der ganzen Welt

ols Straßenkoſtüm angenommen ſehen !
— Die türkiſchen Frauen . Albert Ricordi , Leutnant im

ktalieniſchen Heere , hat eine Reiſe nach Konſtantinopel gemacht
und iſt unzufrieden heimgekehrt , denn die türkiſchen Frauen haben
ihm nicht gefallen . Er ſchildert ſie als faule , träge Weſen mit

bemalten Augen und demüthigen , ergebenen Mienen .

ahrſcheinlich hat das Geheimniß , das ſie umgibt , die abſolute
Unmöglichkeit, ſich ihnen zu nähern , jene Aureole geſchaffen , die

Lie Europäer io ſehr verführt , obwohl ſie den Türkinnen gar nicht

* ——

zukommt . Die türkiſchen Frauen ſchreiten plump , vermummt ,

mit einer ſeltſamen Pendelbewegung durch die Straßen ; die Ge⸗

wohnheit , nach orientaliſcher Art zu ſitzen , bringt es mit ſich, daß

ſie , wenn ſie gehen , Schiffen gleichen , welche von den Wogen hin⸗
und hergeſchaukelt werden . Ricordi geſteht , daß er keine von den

ſo oft beſungenen graziöſen und köſtlichen Bewegungen der

Türkinnen entdecken konnte . Einige Frauen verhüllen das Geſicht
mit einem ganz ſchwarzen Schleier , der auch die Augen bedeckt ;

andere , die eleganter und emanzipirter ſind , haben das Geſicht mit

feinen , durchſichtigen , mit Gold⸗ und Silberflittern beſetzten

Schleiern bedeckt . Auf der Straße tragen viele Frauen ausgetre⸗
tene Schuhe und Strümpfe von weißer Seide , die nicht immer

decent ſind . Vielleicht befinden ſich die wirklich bezaubernden

Frauen in den Frauengemächern der Reichen . Die Augen der

Türkinnen ſind groß , lebhaft , aber derart mit ſchwarzer und

dunkelblauer Farbe bemalt , daß ſie das wirkliche Ausſehen nicht
einmal entfernt ahnen laſſen . Die Gewohnheit , fortwährend

Süßiglkeiten zu eſſen , macht die Zähne der Türkinnen ſchwarz
und ſchadhaft . Ricordi kommt zu dem Schluß , daß die kürkiſchen

Frauen ſo wenig verlockend ſind , daß wir nichts Beſſeres thun
können , als uns mit unſeren eigenen Frauen zufrieden zu geben .

— Galilei ' s Zeigeſinger . Im naturgeſchichtlichen Muſeum

zu Florenz verehrt man eine koſtbare Reliquie : den Zeigefinger
Galilei ' s . Natürlich iſt es der Zeigefinger der rechten Hand , der ,
mit welchem er die Lampen in der Kathedrale zu Sieux in Be⸗

wegung ſetzte , deren Schwingungen dem großen Manne zeigten ,

daß die Erde ſich dreht ; der Finger , der auf die Mauer des Ge⸗

fängniſſes die Form dieſer Erde zeichnete , „die ſich doch bewegt “ .

Man begreift , daß der linke Zeigefinger weit weniger werthvoll
wäre . Nun iſt aber vor Kurzem ein Buch erſchienen mit dem

Titel : „ Le prezio sissime religuie di Galileo Galilei “ , in

welchem ein gelehrter Kritiker , Ritter Pietro Gori , beweiſt , daß

jener Finger in Florenz nicht der rechte , ſondern der linle Zeige⸗

finger Galilei ' s iſt . Die Einzelheiten der Beweisführung können

wir uns ſchenken . Es genügt , wenn wir wiſſen , daß der rechte

Zeigefinger gleichfalls vorhanden iſt , ebenſo wie der rechte
Daumen . Aber ſie befinden ſich in Privatbeſitz . Die anderen

Finger ſind abhanden gekommen , und man wird ſie nur ſchwer
wieder auffinden können . Ueberraſchen muß es , daß man ſo lange
einen Finger der linken Hand für einen ſolchen der rechten halten
konnte .

—Ein Staat im Staate . Vor einigen Jahren gründete der

Kirgiſe Abdulda in Altai eine Art Räuberſtaat , indem er gleich⸗

geſinntes Voltk um ſich ſchaarte . Die Einwohner des Gouverne⸗
ments Tomsk haben viel von den Räubern des „ Sultanats “ zu

leiden . Die Kirgiſen ſind alle ruſſiſche Unterthanen ; nichtsdeſto⸗

weniger haben ſie unlängſt gebeten , ſie in den ruſſiſchen Unter⸗

thanenverband aufzunehmen , doch nur unter der Bedingung , daß

ihnen geſtattek werde , wohnen zu bleiben , wo ſie ſich jetzt be⸗
finden. 5

Heidniſche Gebräuche in Thüringen . Am Trinftakisſonn⸗
tag werden in vielen Gegenden Thüringens noch aus heidniſcher Zeik

ſtammende Gebräuche ausgeübt . An verſchiedenen Orten meidet man

an dieſem Tage Stricken und Nähen , denn wer am Trinitatis das

thut , den erſchlägt nach altem Volksglauben der Blitz . Auf dem
unweit des Kickelhahns gelegenen Hermannſtein ſuchen die Bewohner
der Umgegend von Ilmenau Heilkräuter , denen , an dieſem Tage ge⸗

ſammelt , beſondere Heiltraft zugeſprochen wird . In dem Dorfe
Angelroda bei Plauen bricht man Taxuszweige und hängt ſie kreuz⸗
weiſe in Keller , Stuben und Gehöften auf , um den Zwergen und

Hexen zu wehren . Der Glaube an dieſe beſteht zwar nicht mehr , der

Brauch iſt aber geblieben . Ganz beſonders Glück iſt aber den am

Trinitatisſonntag geborenen Kindern beſchieden , denen auch die Gake

verliehen ülb, Geiſter zu ſehen .

Das Streicher⸗

liche Wahl war die folgende Nummer , Suſannen ' s Gartenarie aus



Beste , Conpons , u Kleideru reichend
Und ältere Stoffe

werden um die Ecke in dem früheren Laden von K . Steyer , Modistin , zu

Gouvernanten , Erzieherinnen .
Geſellſchafterinnen , Zimmer⸗ und
Kindermüdchen können du
ſolvirung d. fachwiſſenſchaft
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0
—5 neuen Lokalitäten ſind mit höchſt geſchmackvollen , modernen Einrich⸗zürgermeiſter für den Empfang gei aukt , wurden ihr die Bezirks⸗ tungen verſehen und in dem großen , hübſch dekorirten Schaufenſter Waſſerſtandsnachrichten vom Monat Juni .92 —5 e e laee e We 9

7 wir eine Anzahl der gutrenommirten „ Schladitz⸗Räder “ in be⸗ Pegelſt Datum : 85er Prima⸗d führ ch a 711
18 Radfahrweſen 9e noſenbouquets ein von Profeſſor Meie erfaßtes Begrüßungs⸗ zu ; 0

onſtans ; :edich 50 Die ee ee nch dhren Fed u ſämmtliche Beſtandtheile ete. ausgeſtellt . Eine der Neuzeit entſprechend Waldshut . 13,27 3,26 3,25 8,21 8,23 8,24Vor dem Babnhofe hatten der Militärverein und die Sanitäts - mit elettriſchem Motorbetrieb eingerichtete Werkſtätte ſorgt für hrompe] Hüningen 2,89 280 2,862,87 Abds . s Uhr ,kolonne Aufſtellung genommen . Die Großherzogin ließ ſich das teſte und ſolideſte Ausführung aller Aufträge , und werden ſpeziell Kehhll 3,18 3,14 3,14 8,11 3,12Präſidium des Militär⸗Gauverbandes vorſtellen . ſammtliche Reparaturen durch erfahrene , fachmänniſch geſchulte Kräfte Lauterburg „ 4,43 4,61 4,52 4,57 Abds . 6 U.Dann erfolgte die Fahrt nach dem Schloß , wo Ihre Königliche binnen kürzeſter Zeit und unter Garantie ausgeführk . — Da ſchließ⸗ [ „ Maxan 4,55 4,69 4,69 . 68 2 Uhr9 5 von Hofgärtner Unſelt mit einem Strauße Marſchall⸗Niel⸗ lich auch die Bedienung eine in jeder Weiſe reelle und aufmerkſame iſt , Germersheim . 32 4,51 4,55 4,26 . P . 12 Ul.Roſen begrüßt wurde . Nach einer Rundfahrt durch den Park nahm ſo dürfte ſich das Geſchäft wohl ſtets eines regen Zuſpruchs erfreuen Mannheim 409 444 5 12755
— 1 11 0 0 d e e 5 199515 97 und können wir nur Jedem den Beſuch deſſelben empfehlen .

3117
1,53

7275 712 715 10Adenen 2 en ein , wobei im ar le beiden Ilitar⸗ 14 7422 ,kapellen , 2. Badiſches Grenadierregiment Kaifer Wilhelm No . 110 0 2 Kaunhtßt 2,57 2,49 2,47 2 U.und 2. Badiſches Dragonerregiment No . 21 , konzertirten , Um 5 Uhr Mannheimer, Handelsblatt . 98915 90 2 4255 277 15 15 3beginnt das Hoforcheſterkonzert . Getreide . CCTC
9

2,45 4, 48 2,Die Stadt hatte prächtigen Feftſchmuck angelegt . In der Karl⸗ Mannheim , 12 . Juni . Infolge neuerlicher Klagen über Nuhrort 1,98 1,89 1,85 1,85 6 U.Theodor⸗Straße vor den Schloßplanken war ein Triumphbogen er⸗ Ernteſchäden in den Vereinigten Staaten waren die Forderungen vom Neckar :
22 7 U0 1 5 17 77

5 1 1100 ie 155 17 Saxonska 21 975 4,18
9 25 95 9555 5. 1 15

aften vom Bahnhof begaben , bildeten die ulen Spalier , 132 —135 , Südruſſtſcher eizen M. 127 —145 , Kanſas II . • kFf 65 O,Pan begrüßten
115 1 be e e lk , 21 5 Red⸗ — 5itens der aus der ganzen Umgegend zahlreich herbeigeeilten Be⸗ „434%, neuer Juli⸗Auguſt⸗Ab⸗ladung M. 188 , La Plata fag .1 a die Großherzogin nach allen Seiten für 110

gen
d 1 La Rufſiſcher Zur gefl . Beachtung 19 13ie ihr dargebrachten Ovationen . ggen M. „ „ Weſtern⸗Roggen M. —,Mixed⸗Mais M. 92 . 50 , La 5 6 ˖ GPlata⸗Mais M. 98 , Ruſſiſche Futtergerſte M. 106 , Weißer amerik . Wir machen darauf aufmerkſam, daß die Redaktion

928 Hafer M. 106 , Rufſiſcher Mittelhafer . 99 —108 , Prima ruſſiſcher und Expedition des „General⸗Anzeigers verſchiedene Telephon⸗Reueſte Nachrichten und CTelegramme 5 Ef kter Speietät 12. Juni. O
nummern führen und zwar iſt anzurufen1 4 „ Jrauffurter Effekteu⸗Speietät vom 12. Juni . Oeſterr . Eredit⸗ 1115 5 aktien 220 . 90 , Diskonto⸗Kommandit 181 . 40 Deutſche Bank 194,80 tie Expedition mit Nr . 218 ,Eſe zin a, d. 1 , 12. Juni . Amtlich wird gemeldet : Heute Bangue Ottomane 112 Mitteldeulſche Ereditbank 111, Oeſterr . die !

it
Nr. 377err . tie Redaktion mit Nr .Mittag 12 Uhr 26 Minuten wurde von dem Schnellzug Nr . 7 ein] Staatsb

857 55Arbeiter überfahren und getödtet . See 1 50 00 2 95 Die Aceidenz⸗Abtheilung der Dr . Haas' ſchen5 0 e 12. Junt . Wie das „Echo, aus Zülpich meldet , Lombarden 27 . 70 , Aproz. Nallener 94 . 70 , Aprog. Oeſterr. Goldrente Druckerei ( Annahme von Druckarbeiten , die nicht mit der5 1 15 *
905 N e ein Frockenzylinder. 97. 90, Eſchweiler Bergwerks⸗Verein 266 , Concordia 312 . 50 , Bochumer Zeitung zuſammenhängen ) führt nach wie vor Nr . 341 .

1
rbeiter wu den ge ei, 9 ſchwer verwundet . 221. 60, Gelſenkirchen 197 . 70 , Harpener 207 . 90 , Hibernia 216 . 50 , Laura

Wir bitten das verehrl. Publikum hierauf im Telephon⸗
* Berlin , 12 . Juni . Prinz Friedri ch Leopoldſ 234. 50, Oberſchleſ . Eiſen⸗Ind . 141 . 80 , Elektriſche Geſ , Lahmayer 150 bten das verehrk . Pr 1

wurde zum Inſpektor der vierten Kavallerieinſpektion ( Potsdam ) Aluminium Ind . ⸗Geſ . 3000 er 153 . 80 . Glektriſche Geſ . Helſos 151 . 40 . verkehr mit uns achten zu wollen .
ernannt Newyork , 12. Juni . Schlußnotirungen : —

2
5* Wien , 12 . Juni . Der Miniſter des Aeußeren Graf Weizen Januar — — Mais Juli 1 44 400G o

15
chowski ſtattete dem Khedive Abbas Paſcha einen — — 10 September 44 % 44 %Beſuch ab .

eizen Mai — — — Kaffee Januar1 2. Funi 5 8
in] Weizen Juli 77¾% 775 /

Kaſſe Juli . 85 . 45Pa 12 . Heute Nachmittag 3 Uhr brach ein
Weizen September 785/ 79½ Kaffee September . 85 . 45 0

unbedeutendes Feuer im Ausſtellungsgebäude von Mais Januar — —Naffes Dezember . 45 . 60 eBosnien und der Herzegowina aus . Der Brand wurde in kurzer Mais März — —Kaffee März . 50 . 80 182 8 9 5
Schstmhrks. Fleisch - Extract 0

Zeit gelöſcht . Der Schaden iſt unbedeutend . Der Beſuch des Mais Mai en , 58 aas bestem Ochsenflieisch mit löslichemnäbrenden 0Gebäudes erleidet keine Unterbrechung. Chieago , 12. Juni . Schlußnotirungen .
Fleisch - Eiweiss Ubertriflt trotz billigeren PreisesRo m, 12 . Junf . Der Pa p ſt, der ſich der beſten Geſund⸗ ˖ 55 105

n alle Liebig ' schen Extracte an Nährkraft u. Wokl⸗5 ö Weizen Juli 73¼ 73½ Mais September — 39⁵ „ ist
in allen besgeren Drogen - , Deli⸗

heit erfreut , empfing die Abordnung lothringiſcher Pilger . Weizen September [ —— 74¾ ] Schmalz Juli . 85 . 67 10 Sb
5

* Tie
b. n 97 777 5 1117

5 W 12
Mais Juli 38¾ 8½ Schmalz September . 85 . 72 e

44066ruppen mit der tederherſtellung der Eiſen⸗
0

2 2 5 — 2 72
8 1 2* 5

bahn zwiſchen Lofu und Langfang beſchäftigt. Der fünfte
Schifffahrts⸗Nachrichten . RNathſchläge für Kranke . f

Sonderzug iſt heute mit Vorräthen für die engliſchen Truppen ‚2877 53 1 Maunheimer Hafen⸗Verkehr vom 9. Juni , Allen Leſern , die irgend an einer Krankheit leiden
5 D 5 d d 2 2 „ Die irgWten . Das franzöſiſche Kriegsſchiff „Lyon“ un

Hafenbezirk VI . und es ſatt haben unnütze Arzneien zu nehmen ,engliſche Kriegsſchiff „Barfleur “ ſind heute in Taku eingetroffen . Sae erb ,
de 1 0 1 Abeir von, aun 8255 rathen wir , eine Poſtkarte an die Herren Doktoren1* 15 1 Indl Geb. Marr 1 0

5
800 1

51 1 0
11 13Hbrt 5„ 1 1 800 Abtheilung der Medeeine ouvelle ( 17. Jahrgang ? ; 0Der Burenkrieg . ee weceene mSen : 1500 F9 Heidenreich Fahre Woyr Mundenh. 15 1400 AUzu verlangen , die ihnen gratis un frau aug

8
General Buller

Albete⸗ 55
5

12105 ſandt wird . Dieſe Broſchüre cnaketegraphirk vom 12. d. aus Joubertsfarm : Ich habe vier ] Fache Mar 9one aee ee
100 lung der vitaliſtiſchen Methoden und Auskunft über5 7 17 8 ; 5 17 Aſtei die äußerlichen Behandlungsweiſen zurMeilen von Volksruſt ein Lager bezogen. Die Buern haben iſd be 3 40 vollſtändigen Heilung von Nervenkrankheiten , Neu⸗5

9geſtern den Laingsneck⸗Paß und den Majubahügel Zlauer Febf , Daumaun 2 „.,
12970 raſthenie , Rhenmatismus , Lähmung , Gicht , Zucker⸗geräumt . Die von Ingogo kommende Diviſion Clery überſchreitet 9 670 atelbemeezauten ruhr , Bruſt⸗ , Magen⸗ , Leber⸗ und Nieren⸗Krankheiten , 3fetzt Laingsneck . Ich mußte hier wegen Waſſermangels ein LagerDintelbein Vertha Worms 1800 Aſthma , chroniſcher Bronchitis , Geſchwülſten , Krebſen , Fettleibigkeit 25 Seueen Otto Speher 0 u. ſ. w. 15 Konſultationen , 85 e 3

5 . 5

75 werden , ſind unentgeltlich . Das Höte e la ecine 10Aus dem Oranjefreiſtaat .
Nouvelle — die bedeutendſte medizinſſche Anſtalt in Frankreich —Ueberſeeiſche Schifffahrts⸗Nachrichten . befindet ſich 19 Rue de Lisbonne in Paris . 520671 General 211 5 70 meldek 1 Bloemfontein 19 New⸗Pork , 12 Junt. Drathbericht der Red⸗Star⸗Linie in Ant⸗

ſich

50
11 . Juni , er habe ſeit dem 7. Juni keine Mittheilung von Lord werpen . Der Dampfer „ Southwark “ am 2. Juni von Antwerpen

f 1Methuen erhalten , der am 6. Juni nördlich von Vechtkop in ab , iſt heute hier angekommen. 550 IIn 91 ausen 9 Wel ＋I Weegeel 0llein Gefecht verwickelt geweſen ſei . Präſident Steijn befinde Mitgetgeilt meſne⸗ durch unzweckmäßige Abfaſſung von Annoncen und durch Benutzungſich in der Nähe des Ortes Reitz , öſtlich von Lindley . Die nach 951 3 05 1 enklau Nachfolger in Mannheim , Heidelberger⸗
und kae u fe 5 7051 18 . 5

„ und treffend abgefaßt ſein , ſondern es iſt auch derWeede gebrachten engliſchen Gefangenen würden gut behandelt .
ſteaunbheime 8 , Junt . Nach Peilung vom 11. Juni betrgt die Zeſtungen in Betracht zu ziehen . Auf dem weiten Felde des ZeSEin Telegramm Kelly⸗Kennys vom 12 . Juni aus Bloem⸗ kleinſte Fahrwaffertiefe :

— kungsweſens wird ſich der Laie nicht leicht orientiren und deßhalbfontein ſagt , die britiſchen Truppen , die von Norden her an⸗ „
„ eines erfahrenen und zuverläſſigen Nathgebers bedürfen , um

5 5 4 i 7 5 8 Stand des kl. Fahr ee 0
rückten , hätten Honingſpruit erreicht und dort ein Gefecht mit den 5 bei 18

1
„ſ ſein Geld nutzbringend anzulegen und mit einiger Sicherheit ErfolgeVuren gehabt Morgen früh würden ſie an der Eiſenbahn bei buSkein . . 8 5 85

Aale zu erzielen . Ein berufener Führer 6 die älteſte Annoncen⸗Erpedi⸗ 549 715 5 7 1
— — tion Haaſenſtein & Vogler , . ⸗G. , Mann eim ,D 2, 11 parterre
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General⸗Anzeiger . 8. Seite )

Fuaſß. Feiſgr 3
kiſenbahuen .

Vont 11. Juni l. Js . ab wird
der Ausnahmetarif Nr. 26 für
Steinkohlen u. ſ. w. des badiſch⸗
elſäſſiſchen Gütertarifs auf den
Verkehr von Kehl nach ſämmt⸗
lichen Stationen der Eiſenbahnen
in e und der
Wilhelm⸗Luxemburg⸗Bahn aus⸗
gedehnt . 55257

Ferner treten die im Nachtrag
zum genannten Tarif für die
Station Gandringen vorge⸗
ſehenen Entſernungen 0 t⸗
ſätze mit ſofortiger Giltigkeit in
Kraft , nachdem dieſelbe inzwiſchen
für den allgemeinen Güter⸗
perkehr eröffnet worden iſt .

Karlsruhe , den 10. Juni 1900.
Großh . Generaldirection .

Gr. Badiſche Staatstiſen⸗
Hahnen.

Verſteigerung .
Am Freitag , den 15 . Juni , 0

Nachmittags 4 uUéhr wird in
der Landgüterhalle II dahier
öffentlich gegen Bagarzahlung
verſteigert : 55256

1 Faß Branntwein
47 Kg . ſchwer.

Großh . Güterverwaltung ,

Strohlieferung .
Wir vergeben auf dem Sub⸗

miſſtiouswege die Lieferung von
1000 Zentner Maſchinen⸗

druſch⸗Kornſtroh ,
Die Lieferung hat franko Vieh⸗

hof innerhalb 3 Wochen zu er⸗
folgen . 3 werden auch Ange⸗
bote auf ſog . Abfall⸗Stroh , wel⸗
ches zum Einſtreuen geeignet iſt ,
eventl. ie Be⸗

1 95 erfo11 auf Grund des
auf unſerer
Gewichts .

Schliftliche Angebote mit der
Auſſchrift „Strohſubmiſſton “ ver⸗

905 ſind bis längſtens 55242
ontag , den 18 . dſs . Mts . ,

Vormittags 10 Uhr ,
verſchloſſen bei unterzeichneter
Stelle einzureichen , an welchem
Zeitpunkte die Eröffnung der⸗
elben in Gegenwart etwa er⸗

ſchienener Bieter erfolgt . Das
Angebot tritt erſt 22 15 Umfluß
von 8 Tagen vom Eröffnungs⸗
termin an gerechnet , uns gegen⸗
über außer raft . Erfüllungs⸗
ort iſt „ Mannheim . “

Mannheim , 11. Juni 1900,
Die Direetion des

ſtädt . Sahich15
Viehhofes .

Fu

Befauutmachung .
Wir bringen hiermit zur Kennt⸗

niß der Betheiligten , daß am
Montag , den 16, Juni 1900 ,
Vormittags von —12 uhru .

11 uhr
m erſten Sto es Poltzei⸗
ebäudes auf dem Waldhof ,

au r. 47, Saen ſi .
gn und anderen ſtädt⸗
iſchen Gefällen entgegengenom⸗
men werden . 55169

Mannheim , den 11. Juni 1900.
Stadtkaſſe :

Röderer .

Vergebung
der

Pflaſterarbeiten .
Die Pflaſterarbeiten in den

Orten der Amtsbezirke Mann⸗
heim , Heidelberg , Schwetzingen
und Weinheim ſollen auf dem
Submiſſionswege in Akkord ver⸗
geben werden . 54886

Die Angebote ſind ſchriftlich ,
verſtegelt ünd mit entſprechender
Aufſchrift verſehen bis längſtens
Samſtag , 16 . Juni ds . Is . ,

Vormittags 10 uhr ,
auf dem Bureau der unterzeich⸗
neten Stelle einzureichen , woſelbſt
inzwiſchen die Bedingungen zur
Einſichtsnahme aufliegen .

Heidelberg , den 6. Juni 1900 .
GOr. Waſſer⸗ und Straßen⸗

bau⸗Inſpektion .

Oeffentliche
Verſteigerung .

Mittwoch , 13 . Juni d. Js . ,
Nachmittags 3 Uhr ,

werde ich in der ſog , rothen
Halle der Mannheimer La⸗

gerhausgeſellſchaft ( Werft⸗
halleuſtraße links Nr . 11 )
16 Faß ( 6678 Lit . ) Wein

aage ermittelten

gem, 8 378 H. . B. gegen Baar⸗ 0
zahlung öffentlich verſteigern .

Die Verſteigerung erfolgt faß⸗
weiſe , die Fäſſer müſſen zurück⸗

gegeben und der Wein , wenn er
in Baden bleibt , veraceiſt werden .

Mannheim , 11. Juni 1900.

Freimüller , 55200
Gerichtsvollzieher .

Straßenſperre .
Wegen Ausführung von

iſt die Worm⸗
erlandſtraße au der Kreuz⸗

uugMsörſcherſtraße⸗Franken⸗
thal in der Richtüng Boben⸗
heim , No heim und Worms
bis auf Weiteres für den
Fuhrwerksverkehr geſperrt .

Leichte Fuhrwerke können den

Mib eſten eee ſogen.
Mittelweg 18 dweg ) benüßen .

Frankeüthal , 11. Juni 1900.
Das Bürgermeiſteramt .

Mahla .

Gefunden
und bei r . Bezirksamt deponirt :

ein Kilometerheft ,
„ Zwicker ,
Kanarienvogel ,

Pagr Kinderſchuhe .

55299

füutsefoched ſen ernn

— D2——⁴¹S2

und Kreis⸗ Verkundi gungsblalk .
Maunhe im .

Donnerſtag ( Frohnleichnahms⸗
tag ) , den 14 . Juni 1900 ,

10 . Vereinstour
nach Jugenheim a. d. B.

( Tagestour und Bezirksfahrt ) .
AbfahrtMorgens präzis 6/ Uhr

an der Friedrichsbrücke .
Um zählreiche Betheiligung er⸗

ucht 55815
Der Fahrwart .

7 7*

Akh. ⸗Fortbild. ⸗Verein.
0 8, 1.

Die Mitglieder der einge⸗
ſchriehenen Hilfsraſſe , welche
mit ihren Beiträgen noch im
Rückſtande ſind , werden erſucht ,
dieſelben ſpäteſtens bis 1. Inli
begleichen zu wollen , behufs
halbjähriger Abrechnung .
82203 der Vorstand .

Vlanfeſchen
Tafel Krebſe

Suppen Krebſe
empfiehlt 55320

Alfred Hrabowski.
Himbeersaft

vom ſächſ . Erzgebirg ,

Citronensaft
Mineralwasser

Brauſelimonade
empfiehlt 55276

Carl Fr . Bauer ,
1 15 13 , g. d. Neckarbrücke .

Rheinſalm,
Seezungen , Turbot ,

Forellen , Zander ,

Blaufelchen ,

Krebſe ,
Neh S
Jac . Schick,

Grossh , Hoffieferant ,
C 2 , 24 , u. d. Theater .

2

Himbeerſaft ,
hochfein . 55278

Ich übernehme für die Rein⸗

heit dieſes Saftes jede Garantie .

„Drogerie zum Waldhorn“
H . Gummich .

Ich empfehle meine ſich ganz
vorzüglich backende 48292

Mehle
5 Pfd , ſchon von 70 Pf . an .

Beorg Dietz , 4 2, 8.
Telephon 559 .

5 affe Waen
0

2 Fanitte -waffeln
vorzüglich zu Eis , Thee ,

Chocdlade ꝛc. 50886
Packet 25 Pfg .

Erfriſchungs⸗Waffeln
hochfein im Geſchmack ,

Is . Qualität , 0

0 . , Bileking

zacket 10 Pfg . 9

9 / Pfd . nur 35 Pfg .

0
F I, 3, Breiteſtraße

neben dem Rathhaus . 0

Friſche Makronen 0

9 Chocoladenhaus

SSeSSeS88

Honig ,
hochfeinſte Tafelſorte , ltef , garant .
natürrein d. 10⸗Pfd . ⸗Doſe fr. u.
Nachn . . 7 Mk. Garautie : Zu⸗
rücknahme geg. Nachn . San⸗
dersſche Bienenzüchterei in
Werlte ,Prov. Hannover . 52548

4

Pension
für Damen

Privat - Kochschule

Q7 , 24 . 52850

Bekanntmachung .
Liquidation des Mannheimer Fußballvereins betr .

„ Sämmtliche an unſeren Verein ſtellende Forderungen
bitten wir bis längſtens 20 . ds . Mts. bei unſerem Kaſſier

Herrn Otto Idstein , G 7, 28
einzureichen , widrigenfalls ſolche nach dieſem Termine nicht mehr

e werdeß können .
Außerdem iſt noch ein großes , ſchönes Vereinswappen preis⸗

werth zu verkaufen . Näheres hierüber bei obiger Adreſſe . 55239
Der Vorſtand .

Kauonier⸗Verein , Maunheim.
Sonntag , den 17 . Juni d. J .

feiert unſer Verein das Feſt ſeiner

Standarten - Weihe .
Morgens 10 Uhr : Sammlung der Feſttheilnehmer

im Lokal zum Eichbaum , P 5. Um 11 Uhr Abmarſch
nach dem Ballhaus , woſelbſt nach Ankunft der Feſt⸗
Akt ſtattfindet .

Abends 5 Uhr :
— 1WFeStball .

Es wird dringend gebeten , daß ſich die Kame⸗

raden vollzählig an dem Feſte betheiligen .
Der Vorstand .

N. B. Orden , Ehren⸗ , Verbands⸗ und Vereins⸗
abzeichen ſind auzulegen . 54419

Mannheimer Alterthumsverein .
AAusstellung

von Kupferſtichen Mannheimer Meiſter
des XVIII . Jahrhunderts . 54461

Mit freiem Eintritt an Sonn⸗ u. Feiertagen 11 —1 u. —5 Uhr ;
an Werktagen zu denſelben Stunden , Eintrittspreis : 25 Pfg .

5

2
——.

Dounerſtag , 14. Inni 1900 .

Dampferfahrt
Nnac

Näheres durch Rundſchreiben .

fahrt nach Ludwigshafen — ſtattfindet .
55321

Casino - Gesellschaft .
Außeror deutliche

Mitglieder⸗Verſammlung
am Dienſtag , den 26 . Juni d. . , Abends 9 Uhr im Lokgl ,

Tages - Ordnung .
1. Genehmigung eines Wirthſchaftspachtvertrages ;
2. Ergänzungswahl des Verwaltungsrathes ,

Die verehrlichen Mitglieder werden hiezu freundlichſt ein⸗
geladen . 55224

Mannheim , 12. Juni 1900 .
Der Vermaltungsratg .

„ Fürstenhaus “
Cafe Friedrieh Huft Restaurant

O 2, 12 , Heidelbergerstrasse .
Angenehmer Familien⸗Aufenthalt .

Höchſt comfortabel äusgeſtattete Räume mit Garten .
Defeuners , Diners , Soupers , Speisen à la carte .

Ausſchauk von Münchener uu. Pilſener Bier ,
ſowie Weine renommirter Firmen .

Stadtpark - Restauration
Telephon Nr . 400 ,

ff . Café - Gebäck u . Eiserfrischungen .
Diners — Soupers .

Reichhaltige Speisenkarte .
Anerkannt 4 Hüche . Civile Preise .

Zum Besuche der angenehmsten Aufenthalt bietenden
Restauration ladet höflichst ein 51832

Oscarxr Lebeck , Restaurateur ,

Neustadt a . . H.
„ Die Perle der Pfalz “ ,

Brillanter Ausflugspunkt !
Großartiges Gebirgspanorama . Aene Fernſichten .
Entzückender Rundgang : Haubenſtraße , Schönthal ,
Königsmühle , ( ſtädt . Luftkuranſtalt ) , Wolfsburg , Terraſſe

Dr. Welſch , Hagrd , Neuſtadt . 56491
Treffliche Weins⸗

NB. Sonntagsfahrkarten ab Ludwigshafen u. zurück M. . 10.

Schriesheim g. d. Bergſtraße.
Gaſthaus und Venſton z.

Ludwigsthal .
Nen eingerichtetes Haus in geſchützter , ruhiger Lage

unmittelbar am Walde ,

Prachtvolle Spaziergänge und Ausflüge ,
Anerkaunte gute Küche , reine ſelbſtgezogene Weine , Bier vom
Faß , ſchöne Lokale mit Garten , Badeeinrichtung u. Telephon

im Haus, Penſion zu mäßigen Preiſen
empfiehlt ſich beſtens⸗

e
53502

Wilhelm Krämer .

54407

SSS888e

Oppenheim .
Wir bemerken nochmals ausdrücklich , daß die

Abfahrt am Niederl . Bock — direct neben der Ueber⸗⸗

Der Vorstand .

Kirchen⸗Anſagen .
Katholiſche Gemeinde .

„ Laurentiuskirche ( Neckarvorſtadt ) . Mittwoch , den 13. Junk ,
Beſchtgelegenheit von Mittags 4 Uhr an. Donnerſtag , den 14, Juni .
Hohes Fronleichnamsfeſt . ½ Uhr Frühmeſſe . 7 Uhr Hochamt
mit Segen . Nach der Prozeſſion eine hl. Meſſe . ½8 Uhr feier⸗
liche Vesper mit Segen . Abends 8 Uhr Fronleichnamsandacht
mit Segen . Während der Oktap iſt jeden Morgen 7 Uhr Amt
mit Segen und Abends 8 Uhr Andacht mit Segen .

Panorama am Eriedrichsring.
Neu aufgeſtellt ! 1555

Die Schlacht bei Orleans .
Täglich geöſfnet von 8 uhr frütz bis zur Dämmerung .

S C. Menke , CII- Ingenieur
Maschinentechnisches Bureau .

8 Gutachten , Taxationen 49040

S M 2, 4. dr Pätentschutz .

5 0 0

Turbgade zReise-Saison
—

54982 empfehlen
Bade - Hüte und Hauben in jeder Preislage ,
Badewannen u . Waſchbecken , zuſammenlegbar .

Bade⸗Schwammtaſchen u . Reiſerollen .
Reiſekiſſen, Bidets , Reiſe⸗Irrigatoren u. Seiſendoſen .

Hill & Müller
GMummiwaaren - specialgeschäft .

OT 02 “während des Neubau '

unſeres Hauſes

bei Magen - und Darmleiden schon nach
kurzem Genuss ist

Plasmon - Hafer - Cacao
2 Carton 1 Mark

Ausserordentlich nahrhaft wegen seines hohen Ei-
weissgehaltes , leicht verdaulich und wohlschmeckend .

Alleinige Herstellerin
Casseler Nährmittel - Fabrik

Bruhns & Co. , Cassel .

Badenia Drogerie Ludw . Thiele , Breitestrasse ;
Germanla - Drog . Edm . Meurin , F I, 8,
Medieinal - Drog . z. roth , Kreuz Th . von Eich -

stedt , N 4, 12,
Jakob Unl , M 2, 9. Engros bei : Engels

Soheel , sowie Walliser &
Lelbach in Mannheim , 53522

I

1

Borax - Se
zum Einſsweichen und Kochen der Wäſche , macht blendend
weiß ohne Nachtheil derſelben . Per Pfund 15 Pfg . 55225

Ul , 10 . Joseph Brunn . 0 l, 10.
Teleph . 330 , Hof⸗Seiſen⸗ u, Lichterfabrik . Teleph . 330 .

Bade - Anzüge
Bade - Tücher

in allen Grössen
500

Friedrich Bühler ,
empfiehlt

Das bewährteste Toilettemittel
( besonders zur Verschönerung des Teints ) , Zzugleich

vielfach verwendbares

Reinigungsmittel im Haushalt, .
Genaus Anleitung in jedem Carton . Ueberall vorrätig .

Nur echt in xoten Cartons zu 10, 30 und 50 Pfg .
Speclalſtät der Firma Heinrieh Mack in Ulm a , D.

56243

Aufgepaßt !
Uebermorgen Freitag frü

46 —11 Uhr wird im Hofe nieines Hauſes
eine ſchwere fette Kuh zu 45 Pfg . per Pfd .
ausgehauen . 55287
Bernhard Hirseh , Metzgeret,Y1 . 16 .

1500 Stück
fertige Zimmerthüren mit Jutter und

Bekleidung in allen Größen ſtändig auf

Detail - Verkauf
der Salat⸗Oele des Vereins „Deutſcher Oelfabriken “
8 Ph . Gund , R 2. 27. 85110

Lager und zu den billigſten Preiſen zu

verkaufen . Liefern von Brüſtungen , Glas⸗

abſchlüſſe ꝛc. ꝛc. 42106

Neelle Heirath!

von

Tüchtiger , ſolider Handwerker ,
evang . , Anfangs der 30er Jahre ,
wünſcht mit ördentl . Mädchen
( behufs Heirath ) in Verbindung
zu treten . Offerten unter Nr .
55285 an die Exped . ds. Bl .

Heirath .
Wer hat Eintritt in reiche

Familien in denen ein kaufm .
Beamter mit großem Gehaltunter
Diseretion in Vorſchlag gebracht
werden könnte . Gefl . Offerten
unt . K 62133 b an Haaſen⸗
ſtein GVogler , . ⸗G. Maun⸗
heim . 54901

Bartpflege
iſt das beſte für ſchöne Herren⸗
bärte , gibt haltbar gutes Fagon ,
macht weich ohne zu fetten ,
à Glas M. 1,00 .

Th . von Eichstedt , N 4, 12,
Mehieinaldrogerie z. rothen Kreuz ,

gegründet 1888 . 51496

Kaufm . Curse .

den Vinc . Stock

Mannheim , . Snk
Buchführung : einf, , dopp . -
amerik . ,
Wechsel - M. Eflektenkundo ,
Kaufm , Rechnen , Stene - ⸗

graphie ( Gabelsb . ) ,
Handelskorrespondenz ,
Kontorpraxis . 58971

schönschreiben , deutsch u.
lateinisch , Kopfschr , Rund -

schrift,Maschinenschreete .
Gründlich , rasch u, hillig⸗

Garant . vollkommene Ausbilc .
Zuhlreiche ehrendste

Anerkennungsschreiben ,
Vom titl . wersönliehkeiten
als nach jeder Riehtung

„Mustergiltiges
institut “

1 aufs Wüärmste empfohlen .
nentgeltliche Stellenvermittlung ,

Prospectegratis u. franed .
Herren - u. Damenkurse getrennt
Kurs bheginn am 19. luni .

Capid . hehenletuns

2 SAlbe eeeee ,

aanunbeim , ꝙ K.

Rerision . mugntunfiſaus
Oramen uermachſaasigſen - Hucheun

Anerkanmn geste
gelmrucrfHumngf .

44471

Hypothekengelder
zu billigſtem Zinsſuß vermittelt

W . Gross , U 6, 27.
Telephon 1632. 54295

Mf . 25,000 4 ½ Prozent
perzinslich auf einen Neuban ,
innerhalb der Stadt als erſte

potheke geſucht .85 ferten unter Nr . 55088 an
die xpedition .

M. 30000
auf 1. potheke auszuleihen .

Dfferten unker No. 55062 an
die Exp. d. Bl .

leidermacherin nimmk noch2 Kunden im Hauſe an bei
uter und billiger Arbeit .

5 , 15 , 3. St , 54822

Eine gew. Stickerin in weiß u.
bunt empfiehlt ſich für Privgt op.
Stickereigeſch. Näh . 02,3,III . I .

Wiſche wird z. Waſchen
u. Bügeln angenommenu beſtens
beſ. 4, 9a , 3. St, . 54598

Tüchtige Kochfran empftehlt

ſich für ber u. auswärts . 8457
Näheres C 4, Oa , 8. Stock .

zu verleihen .Sadewannen Karſ Schatt ,
Blechnermeiſter u, Inſtallateur ,

51508 J 1, 20.

Hunde
werden gewaſchen , ge⸗
ſchoren und in Pflege
genommen . 54675

oby , Nachfolger
A, 1 , part .

e0 5.

JJae
2
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Wie haben Sie es nur fertig

Pben daß dieſes Mal die Fuß⸗

ſ ſo prachtvoll geworden
ſin

Mit „ O. Fritze ' s Bernyſtein⸗
Oel⸗Lackfarbe “ iſt es weiter
kein Kunſtſtück , dieſelbe übertrifft
an Haltbarkeit und elegantem
Ausſehen alle anderen 17525bodenlacke. 56628

Alleinige Niederlage bei

J08 . Samsxeither ,
Julius Körber , Mannheim, L 4, 5 , 4 4, 2

gegenüber Kütſcher Ries .
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45157

Tapeten · Haus

VON DERRBLIN
dem Kaufhaus gegenüber ,

55818

Zwei Vorſtellungen .

eeeeeeeee

Goloſenmstheater in Mannbein. (AAnterrigt-
( Neckarvorſtadt ) . Direktion : Fritz Kerſebaum

Mittwoch den 13 . Juni 1900 , Abends 3¼ Uhr :

Letzte Auffuhrung des Senſationsſtückes :

Der Dorflump .
Donnerſtag , den . , Juni :

Nachmittags 4 Uhr u. Abends 8½ Uuhr

Der Toni und ſei Vurgei .
Volksſtück mit Geſang in 8 Akten von Prüller .

BEnlATL ScObl .
D 2 , 15 , 3 Treppen .
Sprach⸗Lehrinſtitut

Für Erwachſene
FRAMZöSLSCH,EMGSLIsCH
TALIEN . , RüsslSCkH etoe.

Nur Lehrer def
betreffenden
Nationalität .

Ft . Had. Hof⸗ u. Nationalthealer
in Mannheim .

Mittwoch , den 13 . Juni 1900 .

93 . Vorſtellung im Abonnement A .

Das VBheingold.
Vorſpiel zum „ Ring des Nibelungen “ von Richard Wagner .

err Hofkapellmeiſter Kähler .

Herr Hildebrandt .

r . Mohwinkel .

( GHerr Rüdiger .
Rocke⸗Heindl

Schauplatz der⸗Handlung : 1. In der Tiefe des Rheines .
2, Freie Gegend auf Bergeshöhen am Rhein gelegen ,

3 , Die unterirdiſchen Klüfte Nibelheims .
4. Freie Gegend auf Bergeshöhen .

Soßereröſfn. 1½7 Uhr . Anf . präc . 7 uhr . Ende geg . 10 uhr .

Große Eintrittspreiſe .
2 — — — — — —
Donnerſtag , 14 . Juni . 93 . Vorſtellung im Abonnement .

Die Walküre .
Erſter Tag des Bühnenfeſtſpiels :

Anfang ½6 Uhr .

er Ring des Nibelungen “

Ueber 100 Zweigſchulen . In
den Berlitzſchulen hört , ſpricht
u. ſchreibt b. Schüler , ſelbſt d.
Anfänger , nur d. zu erlernende
Sprache . Probelektion gratis .
Einzel⸗ und Klaſſenunterricht ,
für Herren und Damen , am
Tage und Abends .

Eintritt jederzeit . 54216
Prospedtsgratls . frando

CCC
Akad . geh. Herr ( Ausländer )

ertheilt gründlichen franzö⸗
ſiſchen Unterricht . 54744

UA4 , 12, 4. Stock , links .

Gutes C
überall geb. Damen durch Mit⸗
arbeitau grundreeller Heiraths⸗
vermittlung . Abſolute Dis⸗
eretion . Frau R. W. J04A St

George , 5 Road Belgravia ,
London S. W. ( Angland . ) 38805

Ein Herren⸗Tandem ſowie

I18 f. gr. u. kl. Touren z. verl .
203 Näh . Stehbierhalle F 2, 2.

Eine jg. Frau ſucht Beſchäfti⸗
ung im Waſchen u. Bügeln im

Haus . H 7, 38 ,4 St . 55220
Don 6 , G, nach K A, 13 ,

4. St . , gezogen . 55290

Frau Edinger , Hebamme .

Eine große geſtromte Ulmer
Dogge entlaufen . Vor Ankauf
wird gewarnt . 54685

5, . , Weinberg .

RKauf
Getragene Kleider
Schuhe und Stiefel kauft
A . Rech , 8 I1, 10 . 4836

Getrag . Herren⸗ u. Frauen⸗
kleider , Schuhe und Stieſel

kauſt Fr. Hebel , K 3, 24 . 16515

ein Tandem für Dame u. Herr

Brannkohlenb rikets .
Rheiniſche Braunkohlenbrikets

überallhin lieferbar , abzu⸗
geben . Anfragen erbeten unter
K . F . 7203 an Rudolf Moſſe ,
Köln . 55081

Laden - Einrichtung
für Manufaetur⸗ u . Coufeec⸗
tion . Schreibpult mit Caſſe
und Glasabſch ' uß , eiſerner
Kaſſenſchrank und Firmen⸗
ſchild , elektriſche Bogen⸗ und
Glühlichtlampen ſind billig zu
verkaufen . 55288

Ludwigshafen a. Rhein .
Wilh . Gut , Sudwigſtr . 63, 3. St .

Pianino
wenig gebraucht , billig zu verk.
Hofmann Ww. Kaufhaus , N1, 8.

1 * beſſere Qualitäten

Piano Imäß. Preiſe . 45797
Demer ' hafen .

Muſikwerke , Markt .

Moderne

Plüschgarnitur
( 1 Sopha , 2 Fauteuils ) , ganz
neu , Umſtände halber billig zu
verkaufen . 55124

Näheres 8 2, 7, 8, Stock .

Für Weinwirthe .
Ca. 4000 Liter reingehaltener

Weißwein , eig. Wachsthum ,
aus den Lagen des mittl . Haardt⸗
gebirges preiswerth zu verkaufen .

Proben ſtehen zu Dienſten .
Aufragen befördert unter C. R.

Nr . 55186 die Exped . d. Bl .

Zwei neue
8

Caſſenſchränke
Adeſcher Conſtruction , preis⸗
werth zu verkaufen .

G7 , 18 , Magazin . 55160

Ein 8 Ps Deutzer Gas⸗

wegen ede e
verkaufen . Derſelbe kann noch
kurze Zeit in Betrieb beſichtigt
werden . J 5, 2. 54567

Eiue Hebmaſchine
itl Drahtſeil und Rolle faſt neu
zu verkaufen . 54681
Näh . Riedfeldſtr . 28, 1. St .

Ein faſt neuer Antoinetten⸗
Tiſch zu verkaufen . 54887

2, 3, Hinterhaus , 2. Stock.
Ein Tafelklavier billig zu

verk . R 6, 1, Weiler . 55255

motor neueſter Konſtruktion iſt geübter

Ein Junge zum Brödchen
tragen , geſucht .
54889 N3 , 16 .

5
Spebitions⸗xU . Schiffahrts⸗

* 1 * 1
Geſchäft in Düſſeldorf

ſucht zum baldigen Eintritt einen
Lademeiſter für Dampfer⸗
abfertigung . 54762

Nur ſolche wollen ſich melden ,
welche ſchon ähnliche Stellungen
ausgefüllt haben .
Off unter Chiffre „ A .K. 6720 “

hauptpoſtlagernd Düſſeldorf
erbeten .

Ein Krahuführer
für elektriſch betriebenen

Krahn . Nur ſolche, welche

ſchon derartige Krahne be⸗

dient haben , wollen ſich
melden . Offerten unter L.

Nr . 54885 a . d. Exp.

Zum Beſuche der Stadt⸗

kundſchaft wird ein

junger Mann
gegen Proviſion geſucht.

Offerten sub Nr . 55301

an die Expedition .

Füchlige Schloſſer
Nieter und Hilfsarbeiter

für Krahnbau geſucht . 48759

Geſellſchaft für electriſche

Induſtrie Karlsruhe .
Für das kaufmänniſche

Bureau einer chemiſchen Fa⸗
brik wird ein auf Remington

55306

Stenotppiſt
geſucht , Kaufmänniſche Ausbil⸗
dung nicht erforderlich , dagegen
Gewandtheit in ſchriftlichen Ar⸗
beiten und Vorkenntniſſe gim
Franzöſiſchen und Engliſchen .

Offerten mit Zeugnißcopieen
erbeten an Rudolf Moſſe ,
Maunheim unter F . L . 4098 .

Ein zuverläſſiger Feuer⸗
ſchmied , welcher im Beſchlag
bewandert iſt , ſofort geſucht .

Näheres im Verlag . 55300

SHipan mit2 Fauteuſſs , Sopha
mit 2 Fauteuils , Ausziehtiſch in

Eiche , achteckiger Sophatiſch und

Chaiſelonyue wegen Räumung
preiswürdig zu verkaufen .

F 4, 13, parterre . 55085

Holzkohlen zu verkaufen .
Karl Schatt , Blechnermeiſter

51507 u Inſtallateur , J 1. 20.

Paſſend für Brautpaare :
Schöne Zweizimmer⸗Einrich⸗

tung , verhältniſſehalber , ſofort
preiswerth zu verkaufen .

Offerten unter Nr . 54876 an
die Expedition . 54880

8 Ein

appe ,
( Hähr . ) , flotter

Gänger nebſt
Dogcart , zu verkaufen .

Näh . im Verlag . 52820

Ein Dalmatiner⸗Hund , ſel⸗
tener Raſſe , mit braunen Flecken
zu verkaufen 0 5, 15. 53148

Fopterrier billig zu perkaufen⸗
Lindenhofſtr . 12, 3. St . 54834

Fahrburſche
unverheirathet , geſucht . 55227

Metzgerei Brück ,
eilſtr . 18.

Whnende Agentur
mit beſtehendem Incaſſo
Lebens⸗ und Volksverf .
zu vergeben .

Auch Geſchäftsleute , Meiſter
und ſolide Arbeiter können be⸗

85 werden.
Gefl . Offerten u. No. 55179

an die Exp. d. Bl. 22

Eine größere Fahrik in

ſchöner Gegend Mittel⸗

baden ' s, Bahnſtation , ſucht
einen jungen Maun, welcher
in Stenographie , ſowie

auf Schreibmaſchine gut
bewandert iſt .

Offerten mit Zeugniß⸗
abſchriften, ſowie Gehalts⸗
anſpruch unter H. H . Nr .

für
ſofort

Biabes fleißiges Mädchen
für häusliche Arbeiten zu baldi⸗

gem Eintritt geſucht .
55209 E 1, 6 b.

Ein fleißiges , treues Mädchen
für Küche u . Hausarbeit auf1. Jult
geſucht . Dasſelbe kann das Kochen
erlernen . R 7, 32, 2. St . 54886

Geſucht per 1. Juli ein tüch⸗
tiges , erfahrenes Kindermäd⸗
chen über 20 Jahre . 55248

Tullaſtraße 9, parterre .

Tüchtige Nleidermacherianen
ſofort geſucht bei 58816

Ott , A 5 , I .

Für mein Colonialwaaren⸗
u. Delicateſſen⸗Geſchäft ſuche
einen braven 55109

jungen Mann
in bie Lehre . Koſt und Logis
im Hauſe .

Georg Dietz ,
am Markt , G 2, 8.

Lehrling .
Eine größere Cigarren⸗Fabrit

ſucht per 1. Auguſt einen Lehr⸗
ling mit Berechtigung zum Ein⸗
jährig⸗Freiwilligen⸗Dienſt .

Offerten unter G. M. 52903 gn
die Exped . dieſes Blattes .

Kiedermacherin und Lehr⸗
mädchen geſucht . 54474

B. Wetz , T 6, 88.

6 Austrägerinnen
bei gutem Lohn fofort geſucht

Zu melden Donnerſtag früh
—8 Uhr im Gaſthof

Köln , 6 .
8 welches ſich alsFräulein Empfangs⸗

dame ausbilden will , findet per
1. Juli angenehme Stelle hier in
beſſerem Atelier . Selbſtgeſchr .
Offerten mit Gehaltsanſprüchen
u. Darlegung der Fähigkeiten unt .
Nr. 55246 an die Exp . d. Bl .

Gewandtes Mädchen , welches
gut kochen kann und alle häusl .
Arbeit verrichtet , auf ' s Ziel ge⸗
ſucht . B 4, 1 parterre . 55271

Ein ſol . Mäpchen, das kochen
und die häuslichen Arbetten ver⸗
richten kann und ein Zimmer⸗
mädchen , das Nähen u. Bügeln
kann , auf 1. Juli geſucht .
55277 T 6, 19 , 2. Stock .

Ebh Mädchen für häusliche
—Arbeiten aufs Ziel geſucht .

54645 G 8, 7 8. Skock

Mädchen für Hausarbeit
geſ. E 5 , 12 . 2. St .

Eir Mädchen wird geſucht .
U4 , 18, Laden . 54612

Cen Mädchen für Nachmittags
geſucht . B 5, 9, 4. St . 828

Tücht . Mädchen für Haus⸗
arbeit per 1. Juli geſ .&2,11 . 822

Junges zuverläffiges Mädchen
zu Kindern geſucht per 1. Juli .
55249 G 7,

Iwei auſtänd . ifr . Mädchen
in Logis geſucht , p. 1. Juli
54092 A, 12 , part .

Stadt
55258

955
54674

Heherſof Fräulein 15
Kindern

per ſoforxt geſucht . Meldungen
bei Frau Dr . C. Hänig , Tulla⸗
ſtraße 13. 54887

Dienſtmädchen ,
das gut bürgerlich kochen kann
und die übrige Hausbeſchäftigung
verſteht , per 1. Juli gelucht

13 , 11, 1 St . hoch. 54869

Mädchen oder Frau , von
Nachm . 1 Uhr ab, zum Spülen
geſucht . 55307
Conditorei Valentin , Kaufhaus .

Ein ſolides , tüchtiges evang .
Mädchen , das gut bürgerlich
kochen kann und die häuslichen
Arbeiten verſteht , ſowie ein
Zimmermädchen , das gut
nähen , waſchen und bügeln
kann , auf 1. Juli bei hohem
Lohn geſucht .

Zu erfragen in der Exped .
ds . Bls . 55302

Cig ehrliches , einfaches , braves
Mädchen geſucht . 54327

J 4a, 6, parterre .

Ein Mädchen für häusliche
Arbeit aufs Ziel geſucht . 54687

Rheinſtr . 4, 4. St .

Lehrmädchen können das
Kleidermachen gründl . erlernen .
Zuſchneiden gratis . 58382

Q 7, 5, parterre .

Jatet Mädchen können das
Kleidermachengründl . erlern .

Ein junges Mädchen aus
achtbarer Familie , das in die
kaufmänn . Lehre treten will , auf
ein hieſiges Bureau gegen ent⸗
ſprechende Bezahlung geſucht.
Selbſtgeſchriebene Offerten unter
Chiffre G. B. 54813 an die Exped,
ds . Blattes .

Wir ſuchen für unſer Aus⸗
ſtattungsgeſchäft ein 55288

9

Lehrmädchen
mit guter Schulbildung gegen
ſof. Bezahlung .

Pf . Klein & Söhne .

Lehrmädchen
aus anſtändiger Famlie zu ſo⸗
fortigem Eintritt geſucht . 55260

S . Roſenow , M 1, 4.

Slellen
Zeit in der

Lageriſt ꝛc. ev. auch als Reiſen⸗
der ; auch würde derſelbe eine

Ninaenbernehme Caution zur
Verfügung .

Gefl . Offerten sub L. W. Nr,
55218 an die Exped . ds . Bl .

Ein verh . KFaufmann ( Isr ) ,

mächtig , ſucht einen entſprech .
Poſten in einem Eugros⸗ oder
Fabrikgeſchäft . Offerten unter
V. 62109 b an Haaſenſtein K

Vogler , . ⸗G. Mannheim. 5470

Buchhalter
28 Jahre alt , in noch ungekün⸗
digter Stellung , ſelbſtſtändig in
itälieniſcher und amerikaniſcher
Bllan e , flh e
Bilanz ꝛc. , ſü

Gefl. Off. unter E. L. Nr. 55808
an die Exped . d. Bl . erbeten .

Bautechniker
auch in der Buchführung be⸗
wandert , ſucht Stelle .

Offerten u. No. 55070 an die
Exped . d. Bl .

Tüchtiger Buchhalter 0
ſucht ſe ent ( Stenograph )

1280
ſich dauernd zu verändern .

5 unt . W. No. 55068 bel ,
die Exp. d. Bl .

Tchtmäbchen

E
Zuſchn . gratis . G 7 5, part . 8s

9

*1

Rout . Kaufmann , verh. , lg .
er Colonialwagren⸗

branche ſelbſtſtänd , thätig , fſucht
dauernde Stell . als Facturiſt ,

—*

geſ . Alters , ſehr bewandert , der
engl . Sprache und Correſpond .

icht per 1. Okt . a . %
anderweitiges

1

9

0

—

—
—

8

eeee

1

Lannheim .
Gaſtſpiel des Wiener Operetten⸗Enſembles .

Ein ſolldes fleißiges Mädchen
f. Hausarb . auſes Ziel geſucht .

55108 M 5 , 3, 2. Stock .

Tichſge fleißiges Mädchen

Verh . Mann , 36 a .
als Reſſender thätig , fucht , gel .
auf

190
85 Zeugniſſe , Stellung

als Magazinier , Kaſſier , ev. als

Küferm . Heinrich Berthold
7, 9 kauft und verkauft fort⸗

während leere Flaſchen 41165

Auolo⸗Cheater 4
„ 55187 an die Erpedition
des Blattes erbeten .

nützen mit Erfolg unſere Allge⸗

rrr

Mittwoch , den 13 . Juni 1900 ; 55311 5 lfte Tüchtige aufs Ziel geſucht . 54893 Packer , oͤder ſonſt . Verttauensp .

Zum dritten Male 110 1 9. 5 6 1 Luiſenring 37 , 1 Tr . Nild 1
85 u. P . K. 100 990

2 e — — Weeee 3 ſ Jim⸗ Vier f 2

Eine Nacht 155 Tüchtiger 85 1bei er gan ae ene
Nender gae , 8

Froße kom. Operette in 3 Aktenvon Joh. Strauß . 6 2 f 11 8 en allein geſucht ü. empfohlen . gerlernter Bau⸗u Maſchnenſel . .

Der w 0 110 Catl Zell

N 5 Ver Au rne Nesce del
und 8 1 R 4, 25 2. St . 841717

weaceeln dabee 0
er Voge ndler . Operette in en von Carl Zeller. 7 0 Ain zuverl. Mädchen , das ſelbſt. u. tiſt ,

5
Furleag: Rocegeeig . tn der Pfalz . Circa 120ler 0. F. Bocpfinger & Soshne dochehen Hunarb , beteicht kan

paſede diee ,
Aufang 8 Uhr . Morgen , dabei 22 Morgen Packer Waldhof . auf , Ziel ger K 1 Laden . Jaſoegean bisCr . Bl.

2 8 8 8 2 77. 7 2 5 — D.

5 10
Wieſen , mit kleiner An⸗ der in ähnlichen Ge - Cin Manrerpolier Zia geſucht. Müheres 2, 15, Derben Mang ee Jabe

Mannl eimer 0 Arkgeſellſchaft zuhlung Familienverhält⸗ schüftenbereitsthätig für größeren Bau darterre D4192 Stel mele 1
＋ „ niſſe halber , billig zu berk . war u . gute Zeug - ſofort geſucht . ecero ] deſalſches mapchen für heans Naselrer , Pasler

Mittwoch , den 18 . Juni , Offerten unter A . B . nisse aufWeisen kann ]
der eee 5886 5, 5, Tieppe Ausikufer . Eintrit kang

F Nr . 54681 an die Exh . auf 1. Juli gesucht . aubursche en Nödchen ſür alte San 0Offelen abute unter F. 3.
8 7 2 12 arbeit gegen hohen Lohn zum Nr . 54824 an die Exp. ds Bl 1

2 Nachmittags - Concerte Flissulgeschäft gottenCesgllschakt füfHsegz. feeenee Eingee 0 rünlein , welcherdte ,

in guterLage dillig zu ver⸗FEisan - —6 128 . 9 . 3. Sꝗock. belsſchule beſucht hat , flott en .

Von . Ke Rx , kaulfen. Geſt. Offekt 11 No.
Fisen u. Pranze Glesselel

Mädchen für Hausarbeit ge⸗
Ii uraphirt u. die Schreibmaſchine

5 92255 ſucht paſſ . S015
Eintrittspreis 20 Pfg . Abonnenten frei . 58112 an die Erp . d. Bl Vorm . Carl FilnkMannheim . ſucht . I. 10, 6, 5. St . 84858 8Solide MüdehenModifn⸗Abend⸗Concerte von —11 Uhr . Wir ſuchen per 1. Oktober ide ·

38259 Der Vorstand NKohlen Und Koks event. kruher einen tüchtigen finden aufs Ziel gute Stelle . die Exp „ Bl . erbeten .
5 5

5
in allen Sort 8 nh

54621 Fr . Schuſter , J 2, 2. Iin tü b.
Miadch derehee 1

— dieh de i Uchna ter Ge U Geſucht aushalt zu fü 1pc ſel ſu

al ha I 8 in 1 eengen diligg und 55282 * Nachmittags zu 1 ade be Weieed a Sle ad r

zugeben . . Zur Seitung eines bohem Lohn . 55050 fz el .

28 . dee S B , Correspondent. ] Pußgeſcaſtes
Donnerſtag , den 14 . Juni a. e. 553130 —Ein ſaßt nelles 55164 Gefl . ausführliche Offerten mit 8 9 [ Eir ſolides reinliches Mäd⸗ an die Exped d. Bl .

Gehaltsangaben erbſtten wird eine 55195ſchen für häusl . Arbeiten . guten Eine Frau ſucht Arbeit zu puß⸗1¹

Vage 9 6cdn aden ed n b . e

7 1tücht . Mädchen , das einen beſ.
Monatsfrau 4 2 8, 3St l . lr

Ein junges reinliches Mo⸗ uli⸗
15 Taede gande

natsmädchen geſucht . 55212 Isſäht Mädchen vom 2
Hüchelbach , N 2, 9. welch ſchged hat , a

Veloeiped
billigſt zu verkaufen .

Näheres in der Expedition.

Oonecert
der Muſik⸗Kapelle des

Badischen Pionier - Batl . No. 14
unter Direktion ihres Kapellmeiſters E. Viertel .

M. Klein & Söhne .

Wasserwerkspau .
—2 energiſche , ſolide und

tüchtige Teshniker , welche
ſchonim Waſſerleitungsbauthätig
waren , im Lohn⸗ und Accord⸗

erſte Arbeiterin
geſucht , die mit feinem Ge⸗

ſchmack zu garniren ver⸗
ſteht , fleißig und ſolid iſt
Offerten mit Zeugnißab⸗
ſchriften unter N 3491

Damenrad

preiswerth zu verkaufen .
5226 Rheindammſtr .55, III . befördern Haaſenſtein & Kindermädchen od. in

—*t8 8
Ab 12 4

28 Uhr Abends Entree 80 Pfſg
A ſuſ mn

Wane a ꝛc. be⸗
4 Voalert . G. Siignet

halt . Näh . G 2, 24, 2. St . —

HK P AIma
— . e 251

0 2 10 bmepenene , Touren rad bauführer
Tüchtige Näherinen zerseerg fae ver ſ oe iethacluce

3 Imperial . billig zu verkaufen , 58889 Henern Gpätſaht einen 2 junge ruhige Leute ſuchen
Näheres in der Expedition . 0

age ung . Geſt Ofſerten unter Fei⸗

„ fügung von Zeu nißabſchriften
und 1 fasmoto wezen nin' und Gehaltsanſprüchen baldigſt

werden gegen hohen Lohn per
ſofort verlangt . 55143

E . Siiss Nachf ,
Neueste Aufnahmen :

Deutsch - Ost - Afrika .
um 1 . Auguſt großes Zimmer

15 Küche oder 2 kleinere Zim⸗
mer nebſt Küche .Lehrling (Christ)

au die Exped . d. Bl . erbeten .
Kuebenmädchen Lehrling

zum Auſſchlagen , kleines Sofa ,

j zugs hillig zu verkaufen bei je Er Offerten unter F. I . Nr . 48687 Offerten mit Preigangabe u⸗
e eee — — Wab . 878 Ein iangenWerhen dufs

befördert die Expedition ds. Bl . Nr . 54963 an N Erped
b5.

55 27 4 — 5 88458 Ziel in eine kleine Familie geſ.] Jum baldigen Eintritt ſuchen] Geſucht ! Zimmer für n

Nhhe 1121 PA . F K . Pelttaben uff Nuß Tächtiger 18 6, 2172 Stock 9 5 bdien Diogen⸗ Seechen unt 5 —
nerſtag Nachmitta rohnleichnamsta 5 15 9 A 8 X .

Donnerſtag Nachmittag Broh 00 Kleiderſchränke . Waſchkommiode iulsnteur
— s Fixum und Provi⸗ Guf mößl . Fimmer mögle : ;

G ＋ 0 8 8 E 8 5 ＋ ˖ E U C I C E ＋
e e ee ſeee Labun ſofort geſu cHt . 585190

aus guter 218 Sch 4
48807 115 1856 ige ane

5 55296
65 erten unter „Koqutsiteur “ 8 n ee ofort geſucht . 2

Anfang 3 25 FFE oſtlggzrud Manggeirs Näheres im Verlag ,
66

68. 85ddl an di 5



Männheim , 13 . Junk . Geueral⸗Anzeiger .
1 Für einen Naufmannslehr⸗
5 ling ſuche bei einer beſſeren isr .

Privat⸗Familie , wenn möglich
mit Klavierbenutzung , Penſion

8 mit Familienauſchluß .
Off. nunt. Nr — d, d. Exp.

Zu miethen
geſucht :

Von einer ruhigen Fa⸗
milie für Spätſommer 1901
ein herrſchaftliches Haus
oder eine geräumige Woh⸗n 8
nung von 12 bis 14

Räumen , möglichſt mit

Stallung und Remiſe in

guter Lage.
8 Offert . unter Nr . 55252

1 an die Expedition dſs .
Blattes .

. * 7

Burean
ie 5 Burean bisSept.
1 43 . ( ge zu verm . 54410

. 0B 2 , 7
Bureau , part,, 2 Zimmer per

— 1. Juli oder früher zu ver⸗

95 miethen. *53297

9 7 , 11 , Bureau ,
n ( 2 ZImmer )

nell und geräumig , zu
5 vermiethen . 50857

Nüh . in F 3 , I , I . St .

Bureau , 6 Zimmer ,
o - P7, 15 zu verm . 454297
60 BuüreauLameystr . 72ſhöneheile

Zim . nebſt Kloſet und Abtheil
für Telephon , Garderobe ꝛc. zum
1. Juni zu vermiethen . 52900

Näheres im Hauſe bei

5 Dr. Klein , 2. St .

t Ein ſchönes Bureau

iſt, ſofort zu vermiethen . 51806
n⸗ Zu erfragen C 4, 8, 2. Stock

15 von 12 —2 Uhr Mittags .
terr Hof

.
Bureau zun geß e
hell, zu verm . F7 , 24. 54651

0 Bureau
nd . 9 vermiethen . Adreſſe in der

115
Exp. d. Blattes . 54841

er ——
tler

103 , 9,
in⸗ 2

Fhroßer Laden mit 5

„ gr . Schaufenſtern
308 nebſt
— großem Sonterrain
be„ Hper 1. September zu ver⸗

de miethen .

10 Nüberes bei H. Hafner ,

95ů C 3, 12/l4 . 55251

ein Laden mit od.1deh 0 25 16 ohne Wohnung ,
— in welchem viele Jahre ein Friſeur⸗

0. ſtcſehe betrieben wurde , aber auch
jeſt . für jeves andere Geſchäft geeignet

1 iſt , zu verm . Näh . 2. St . 54615
als8 er 1. Jult Laden m
15 LS , 1 Wohnung zu verm

912 Näheres 2. Stock . 43878

— großer ſchöner Laden
115 86 . 11 der Lage wegen flür
relt jedes beſſere Geſchäft geeignet ,
tiſt , ber Juni⸗Juli zu verm . 47889

iſe . Näh . bet Baumeiſter Fucke⸗
Michels , I 7, 28 .

708 5 Ein
Laden mit

alt ugſtraße „ Wohnung u.

iſſe Zubehör zu vermiethen .
r , Näheres im 2. Stock . 52877

der 24. Querſtraße 13
Laden ſit 2 EZiümern

ort zu vermiethen . 5417385 ſof t teth

5 Laden

zin mit Wohnung ſofort zu verm .

ing. Näheres K 2 , 29 . 55221

an AModerner Laden
56f. mit div . Nebenräumen in feiner
15 7 zu vermiethen .

1 unter Nr . 53286 an
die Exped. dieſes Blattes .
us - 5 — — — —

Laden
95 mit 5 Schaufenſtern in
—. prima Lage inmitten der

15 Stadt preiswerth zu verm .

885
SGefl .

Off. unt . Nr. 54605
——— au die Exped . ds. Bl.
nde,15

Laden
mit Wohnung von 2 Zimmer
und Zubehör , für Spezerel und
Bletuglienhandlung geeignet , auf2 Jult oder ſofort zu vermiethen .Aferten unter Nr . 54445 an die
Exped. dſs . Blatles .—*

a

4 . 6.

Echtladen
GSontarpplatz 3,
ſchöner Laden mit großen Schau⸗
fenſtern , Gas⸗ ſowie elektriſche
Lichtanlage , per Maf oder ſpäter
zu permiethen . 80783

Näheres bei Martin Mayer ,
Baugeſchüft , T 6, 17 u. U 6, 14.

Neben der Börſe
Laden oder Bureau ſofort zu
verm . Näh . E 5, 5. 54107

1 3 . Oke, miſt
6 Zimmer und Küche

per 1. Juli zu vermiethen .
Näh . Lederhandlung . 49105

8 Zim . u. Zub .14, ! 6 18 zu verm . 54867
II 7, 18, Jim . , Nilche fl. Reller zu
verm Näh . 2. St. r. Vorderh . 54065

Laden zu vermiethen .
Holzſtr . 18, ( Ecke der Neckar⸗

vorlandſtr . ) , ein Laden mit Part . ⸗
Zimmer event . Wohng . im Hauſe
per 1. Juli zu verm . 55275
9 bei J . Tubach , J a , 8.

Magazin m. BureauF 4, 3 ſofort zu vm. 51796

H10 , 30 U bam 885
K 4, 18 Schmiedewerkſtatl

mit Wohnung p.
165, Auguſt zu vermiethen .

Näheres B 6, 21, 2. St. 54831

ſchöne helle Werk⸗
ſtatt zu verm . 49137

Lagerplätze zu vermie⸗
then über dem Neckar , Näheres
bel Ehriſtian Fügen , U 6, 26. 53039

Werkſtätte
oder Lagerraum , hell , luftig ,
ca. 100 qm gr . ,2. St . , nebſt kleiner
Wohnung per 1. Juli zu verm .
E. Albrecht , O 4, 17. 48478

Stengelhof .
meinen Neubauten ſind

1. Junt beziehbar , ſchöne
helle , a Werkſtätten , für
jedes Geſchäft geeignet , in gün⸗
ſtiger Preislage zu vermiethen .

für ſtrebſame junge Hand⸗
werker günſtigſte Gelegenheit ,
eine ſichere ſelbſtſtändige Exiſtenz
zu gründen . 58155

h . Rheinacher ,
Gr . Merzelſtr . 27.

MirMirthſchaften .
Vereinslokal Juzetzerenl

„ S .
Eine gut gehende Wirth⸗

ſchaft mit 4 bis 500 Hectoliter
Bierverbrauch auf dem

4zu verpachten . 5
Näheres im Verlag .

Sichere Exiſtenz .
Ein am hieſigen Platze ſeit

einer Reihe von Jahren beſtehen⸗
des , ſehr frequentes

Weinreſtaurant
mit nachweisbar großem Um⸗

ſag iſt wegen vorgerücktem Alter
des Beſitzers , unter günſtigen
Bedingungen zu vermiethen .
Späterer Verkauf nicht ausge⸗

ſchloſſen. Gefl . Anfragen unker
W. 62215b an Haaſenſtein &

In
bis

J eineErkerwohnunH 7, 24

iſt ſofork zu vermiethen . 51698

ein Zimmer u . Küche

6
K 15 im. , Küche u. Zu⸗

LA, nung von —5 Zim .

2 Fim mit Kicche u.L4 . 12

7 Zimmer , Bade⸗

ktobex zu vermiethen .

1 4 mit hübſcher Aus⸗
ſicht , 3 Zimmer , Külche, Keller ,

8 ein Zim . u. KücheIĨ 15 34 zu vermieth . 53846

J 2 4 zu vermiethen . 55130

Ringſtr . , 4. St . , 3

behör per ſof, zu verm . 54565

1 , 8 , 1 Zim. u. Kuͤchean ruh .

4. St . ſchöne Woh⸗

u, Zuh . au ruh . Familie z. verm .
Näh . Schwetzingerſtr .5, 2. St. 440

Zuüb .p. 1. Juli . 34888

L 14 9 Ein ſchöner 3. Stock ,
Nummer und Zubehör per 1.

54484
2. Stock , 6 Zim . ,L 15 , 9 Badezim . , Küche ,

Speiſek , Magdk . ſof , oder per
1. Okt . zu verm . Näheres part ,
oder Rheinſtr . 4. 854310 .

M 5 4
3. St . , 5 Zim. u.

Küche mit Zubehör
per 1. Auguſt zu verm . 55107

( Kunſtſtr . ) Wohn . ,N 4, 12 4Zimmer u. Küche
per Auguſt zu verm . 54202

185 5 der 2. Sſock
N 4, 1920 6 Zimmer u.
Zubehör zu vermiethen .

Zu erfragen bei Mayer &
Saußer , O 3, 1. 54891

0 3, 10, Kunſiſt.
4. Stock , Wohnung von
7 Zimmern , 1515 Badezim .
uld Zubehör ſofort zu ver⸗
miethen 56221

Näh . 2. Stock links .

Leute zu v. Näh .2. St. 55310 M

Nugartensff. 82,
Neubau , mehrere Wohnungen
von 2 Zimmern , Küche und
Keller zu vermiethen . 54479

Näh . Augartenſtr . 75 part . u.
G 7, 7, Laden .

Eichelsheimerſtraße 14,
4 Zimmer u. Küche , Badezim . ,
Mänſarde nebſt Zubehör per 15.
Juli zu vermiethen . 58249

Näheres parterre daſelbſt .

Zu vermiethen.
Friedrichsring , Eckhaus ,

g der Realſchule ,
2. und 3. Stock , elegante
Wohnungen , je? Zimmer ꝛc.

Terner ſchöne Mauſarden⸗
wohnung , 5 Zimmer ꝛc. per

ai d. J . 47306
Näh . Friedrichsplatz 3, part .

Friedrichsring 32 , 2 Zim, ,
Külche, Keller , 5. Gtock, an rühige
Leute zu verm . Beſichtigung ½2
bis 3 Uhr Mittags . 52272

riedrichsring 40 , 5. St .
3 Zim . u. Zubehör bis 1. Juli
zu v. Näh . 2. Stock , lks. 52151

Friedrichsring , große 4Zim . ⸗
Wohn. , mit allem ZJubeh. per 1.
Okt. zu verm . Offert , unter Nr .
54595 an die Exped . ds . Bl .

Gontardplatz 3 u . 4,
verſch . ſchöne Wohnungen mit
Balkon u. Erker , je 3 Zimmer ,
Küche , Speicher und Keller per
Ende Juni zu verm . Näh . im
Part . ( Laden ) od. 4 6, 17. 58669

Gontardſtr . 154 3 Zimmer
u. Küche z. verm . 53917

2. Stock , drei
Gontardplatz ö Zim . , Küche u.
Magdkammer per 5. Juni zu
vermiethen . Zu erfragen Rup⸗
rechtſtr . 6, 4. St . links . 51205

7 Wohn. , 8 Zim .
Githeft. 10, mit Zubehör im
4. Stock , per 1. Aug . od. ſpäter
zu v. Näh . 2. Stock . 58412

Lameyſtr . 3, part . , 3 Zim .

9 f . wegzugshalber per . Okt .
früher beziehbar , zu verm .

46538

U.
au

0 6 2
8. Stock, 2 Zimmer,

„ Küche und Zubehör
zu vermiethen . 5494

II . , 7 Zim. ,0 ＋5 2 Mädchenzim.
Küche nebſt Zubehör zu ver⸗

46145miethen . 5Näheres Büreau im Hof.

P 1 , 3 . J . St ,
4 Zimmer und Zubehör ſofort
zu vermiethen . 49125

Näheres bei Frau Adlel⸗
mann , im Laden .

Näheres parterre .

ſehr eleg .Lameystr . 7
Wohnung ,

6 Zimmer ꝛc. und anſchließbar
an das elektr . Kabel zum 1. Okt .
zu verm . Refl . kann Büregu
im Hauſe erhalten . Näh . bei
Dr. Klein , 2. St . 52899

Lameyſtraße 22 , 2. Stock,
Zim . u. Zubeh. ebenfalls 8. St. 3

im. u . Küchean ruh . Fam , ſof. zu
derm . Näh. 4. Stock. 55269

Vollsttaße 103, Ceregta
2. Stock , 2 Zimmer mit Küche
Keller u. Zubehör z. verm . 5

0 75 2 2. Stock , 1 oder
95 2 leere Zimmer

zu verm . Näh . part . 56987
1 gr. Zim . u. Küche9 75 8 und 2 Gaupenzim .

zu vermiethen . 54641

0 72 14a Nb pat ernt .

. 7515 Ring , 4. Stock7 —8
Zimmer , Badezim .

und allem übrigen Zubehör per
October zu vermiethen . 54696Vogler . ⸗G. Maünheint . 55999

Zu bermiethen
B5 3 Querbau , 3. Stock ,

292 e. . u Küche z. v. 10.
1 5 wei Parterre⸗0 3, 20 er nach der

Straße gehend , ein heller Raum
im Hofe für erkstatt

ee und geräumiger
deller einzeln oder zuſammen

zu vermietheſ . 51682
Näheres A 3, 5, 1 Tr . hoch.

0 4. Stock , ein großes0 3. 23 Zimmer u. Küche
bis 1. Auguſt zu verm . 55134

0 4 17
3, Skock , eine ah⸗

9 geſchloſſene Woh⸗
nung , 4 Zimmer , Küche und
Zubehör per 1. Juli zu ver⸗
miethen .

Näheres im 2. Stock .

Zu vermiethen .
iſt der 2. Stock ,

08 , 14 bet . in 7 Bim .
Küche und Zubehör bis 1.
Juli od : 1. Auguſt z. verm .

Näh . J 7, 21 part . 52941

D Wohnung D 1,
m 2. Stock 6Zimmer , Küche ꝛc.

ſofort ,
im 3. Stock 5 Zimmer , Küche ꝛc.
per 1. Juli zu verm . 46136
FS einbera “
D 5 , 4, „Weinberg “ ,
größere Eck wo

12
2 ng per

1. Juli zu vermiethen . 53548

F 5 27 ſchöne Manſarden
7

53610

R 4
kleine Wohnung , 3

7 Zimmer u Küche ab
1. Juli zu vermiethen .

2 2. Stock, 4
far ,

R 6, 3 immer ,

bis 1. Juli zu verm .

Lalmeyſtraße 14

Meerfeldſtraße 14, Bontards
Gut , ſchöne Balkon⸗Wohnung ,
3 Zimmer , Kliche , 1 Treppe hoch
auf 1. Auguſt zu vermiethen .

Näheres part . 54246

Schöne Wohnung ,
( Ecke Roſen⸗
gartenſtraße ,

Vis- - vis dem rat ) eine
Treppe hoch, eine elegante neue

ut ausgetrocknet , mit
Balkon , 5 Zim. , Küche , Badez ,
2 Magdkam . , Gas und elektr .
Beleuchtung per ſofort od. ſpäter ,
nicht Meuetz zu verm . 54679

Näh . T 6, 17 od. I 6, 14.

Meerfeldſtr . 16 , 2 Zim . u.
Küche zu verm . 52982

Küche und Zubehör
54436

R 7, 27 Ftiedrichsring .
Elegaute Wohnung , Belle⸗Etage ,
Zimmer , Badezimmer und
Zubehör per 1. Juli zu verm .

Näheres parterke . 48766

8 1 15
2 Zummer zu ver⸗

— miethen . 54878
Näheres Laden 8 2, 15.

2 Tr . hoch, auKlch8 5, 4b Wohn ,2 Zim. u, Küche
zu verm . Näh . Laden . 35058

1 abgeſchloſſene Woh⸗8 6, 11 nung von 3 Zim⸗
mern und Küche im 5. Stock an
ruhige Leute per 1. Juli zu ver⸗
miethen . 53930

Wohnungen von 5
8 6, 11 Zimmern , Küche .
Bad , Speiſek . und ſonſt . Zubeh ,
per Juli⸗Aug . zu verm . 51888

＋ 3 21
Eine ſchöne Woh⸗

99 nung , 3 Zimmer
und Küche im 2. Skock, bis 1. Juli
zu verm . Zu erfr . im 1. St . 54951

＋ 5, 10
5. Stock , Vorderh . ,
2 Zimmer u. Küche

zu vermiethen . 54749
Näheres Werkſtatt .

T 6 , II
2. St . , 4 Zimmer u. Küche per
ſof, od. 1. Jult zu verm . Näh .
Mittags zwiſchen 2 u. 3 Uhr daſ .
od. Lameyſtr . 19, 4. St . 54694zu verm . 54412

. 2, 15
im 3. St . , eine neu

bergerichtete Woh⸗
nung , 8 Zim. , Küche , Keller ꝛc.
zu vermiethen . 55139

6 11
2. St. , 3 Zim. , Küche,

535 Magdk . in. Zubeh . p.
1. Aug .zu v. Näh .3. St . I. 54653

4. Stock , 3 Zim. ,6 4, 13 Küche und Nelletr
zu vermiethen .

Näheres 2. Stock , 53974

1 3 10 Hinterhaus , 2 Tr. ,
92 2 Zimmer , Küche

mit,Zubehör , Gläsabſchluß auf
1. Juli zu vermiethen . Nähexres
Vorderhaus parterre . 55176

1U 4 8 4. St . , Zimmer und
Küche zu verm. ,

3. Stock , 2 Zimmer u. Küche
zu vermiethen . 49377

U4,9
1 Zim . u. Küche zu v.
Näh . 2. Stock . 55268

6 4, 16
4. St. , 3Zimmer
und Küche , abge⸗

ſchloſſ . ,per ſofort an ruhige
Leute zu vermiethen . 52529

14 90 Hälfte des 3.
6 4, 2019 Stockes z. v.
Ebendaſelbſt freundl . Manſarden⸗
Wohn . Näh , im Laden . 53344

5 dem Ring )14 , 20 chöne Wohnung , 5

Jimmer , Küche , Manſarden⸗
zimmer , bis Juli zu vermiethen .
Näheres parterre . 53646

2 Wohnung , 3 Zimmer
1 9 3 und Küche u. Werk⸗
ſtätte zu vermiethen . 53951

6 5 . 17˙
2 Zimmer 51004 Küche , 3.

Vorderh . , zu vermiethen .
3. Stock , 3 auf die

6 6, 7 Straße geh. Zimmer ,
Küche und Keller ſof. zu verm .

Näh . Metzgerladen . 54259
A1 Manf⸗Wohn .von6 155 40 1Zimmeru . Küche

0
54879

unt.
—

ell, geräumt„geräumig u. luftig , in beſter
. 5 e, an verkehröreichſtem Platze
215 iindenhofs , mit oder ohne Woh⸗

nUung , per ſofort oder ſpäter zu
ei ermiethen . Derſelbe eignet ſichf ſeiner Lage wegen für 8755 weg beſſere

Ge leder Branche .Gefl . Offerten unter V. G.Nr. 54018 an die Expedition . iſt bis 1. Juli z. v. 54561 .

Aafartenſtt . 9, 1. ich S
Balkon zu vermiethen .

Näheres part . , rechts . 55060

Bahnhofplatz 11, 4. Stock ,
Wohnung 4 Zimmer und Küche
an ruhige Familie per 1. Juni
oder ſpäter zu verm . 49894

Mollſtraße ,
4. Stock , 2 Zimmer und Küche
per 1. Juli ek. zu vermiethen ;

5. Stock , 1 Zimmer und Küche
an ruhige Familie ſofort zu ver⸗
miethen , 54444

Näh . Seckenheimerſtr . 64 .

Meerfelöſtr. 34 Kcheau on.
NMäheres parterre . 54629

Neckarvorlandu . Holzſtr .
( Ecke Neuban ) „2 Stock , elegaut⸗
Wohng . mit Bälkon, s Zimmer ,
Küche , Manſarde und Zubehör
per 1. Juli zu vermiethen 55279
Näheres bei J . Tubach , J ga, 8.

Neckarvorlandſtr . 16 , ( Ecke
Holzſtr . ) , im 4. Stock , zwei Woh⸗
nungen mit je —8 Zimmern
per I. Juli zu verm . 55274
Näheres bei J . Tubach , J 3a, 8.

Prinz Wilhelmfr . 15
Belle⸗Etage , 5 Zimmer, mit allem
Comfort ausgeſtattet , Badezim . ,
me

1105 zu ver⸗
miethen ; ebendaſelbſt 8. Stock
4 Zimmer und Speiſekammer
ſofort zu vermiethen . 54427

Näheres L 2, 12 , 2. Stock .

Prinz Wilhelmſtr . 23 , eleg.
—1 Zimmer⸗Wohnungen auf

Juli oder ſpäter zu verm .
15 . Ouerſtraße 34a ,

Wohnung mit 2 Zimmer und
Küche u. 1 Z. u. K. m. Zubeh
ſow. ein ſchöner Laden jetzt oder
ſpäter zu verm . Zu erfragen
daſelbſt im 2. Stock . 55067

A —4 Zimmer,Rheinauſtr 0 enchen Zubel,
bis Juli zu. v. Näh .3. Sk. 542

Roſengartenſtr . 1, Ns- àä- vis
der Feſthalle , ſchöne abgeſchloſſ
Manfſarden⸗Wohn , Zim, .
u. große Küche , mit Gas⸗ und
Waſferlelun „ſofort zu verm .

Näheres II I , 4 . 5521¶9
4f 7

Nheindammſttaße 3) 8
4 Zim . u. Küche per ſof. beziehb .
zu p. Preis 48 M. per Mongt .
Näh . große Merzelſtr . 21, 4. St .

Rheindammſtr . 28 , 2. St .
gr. Zim. u. Zub . p. 1. Jult z. . s056

Riedfeldſtraße 17
9. Stock , 4 Zimmer und Küche ,
Manſarde mit allem Zubehbr
zu verm . Näh , Parterre . 54093

Eichelsheimerſtr . 10 franz .
Manſ . 3 ev. 4 Z. u. K. z. v. 54874

Seckenheimerſtr . 88 , 4. St . ,

TBoſengarkenraßr Jd,
ſch. Wohnung 5 Zim. , Badezim . ,
Speiſek . ꝛc. verſeßungshalber per
1. Juli oder ſpäter zu vermiethen .
Näh . 3. St . daſelbſt. 55100

Seckenheimerſtraße 64 ,
2½ 3, U. 4. St . , ſchöne abge⸗

ee Wohnungen , je 3
Zimmer und Küche ſofort zu
Vermiethen. 54448

PE

Seckenheimerſtr. 98,
Wohnungen von 3 und 2 Zim⸗
mer mit Küche , ſowie ein Laden
nebſt Zubehör auf 1. Juli oder
ſpäter zu vermiethen . 54284

Näheres L 13, 20, 4. St und
Augartenſtraße 81, Wirthſchaft .
FTTTTTTTTTT

8 ſchöne Z.
und Küche

per 1. Jult an ruhige Leute zu
verm . Näh . Eckladen . 55230

Schmetzingerſtraße 26
ſchöne Wohnung , 3 St . . , per
1. Juli zu verm .

Zu
erfragen daſ .

oder B 2, 7, 1 St. h. 54763

Seckenheimerſtraße 383 ,
Wohnung mit 5 Zim. , Küche ,
Badezim. , Ae Manſarde ,
mit freier Ausſicht , per 1. Jult
zu v. Näh . 3. Stock daſ . 54488

Tatterſallſtraße 27 , 3 Trp . ,
abgeſchl . Wohn . , 4 Zim. , Küche ,
Magdz . u. ſonſt . Zubeh . p. 1. Juli
od. f at. an ruh . Fam . zu verm .

Näheres 2. Stock . 54654

Tatterſallſtr . Nr . 43 , eleg.
Wohnung , 4. Stock , 7 Zimmer
mit Zubehör per 1. Junt zu v.
Näh . Z. od. 3. St . daſelbſt . 888.

Viehhofſtraße 17, 2. Stock ,
Wohnung von 2 Zimmer und
Küche zu vermiethen . 54919

Näh . daſelbſt 3. Stock , Wild .
Gr . Wallſtadtſtraße 44 , 2

Wohnungen je 2 Zimmer und
Küche zu vermiethen . 526868

Waldhofſtraße 5,
101

7 Woh⸗
nung , 4 Zimmer u. Küche 2. St .
ſofort zu vermiethen . 54857

Eine Wohnung , nächſt Schloß⸗
garten , 6 Zimmer , Küche , Bade⸗

11 855
und Zubehör , in ſchöne

ärten ſehend , bis 15. Auguſt
zu vermiethen . Näheris Rhein⸗
dammſtraße 3, part . 82812

Eine Wohnung , beſtehend in 4
Aime aecee e daf
zimmer , Küche und Zubehbr auf
1. Juli oder ſpäter zu derm . 58159

Ju erfragen B 2, 18, 2, St .

Frdl . Manſarden⸗Wohnung , 3
Zim u. Küche zu verm . 552685

Näheres 3 , 5 , im Laden .

Schöne Wohnung
3 Zimmer mit Zubeh . auf 1. Juli
zu permiethen . 5445428

Näheres Augartenſtraße 59 .

2 Zimmer
mit ſepar , Eingang , ſchön , groß ,
im 2. Stock , eines nach der

gehend , in 1 Hauſe an
eine einzelne ruh , Perſon zu ver⸗

54222
Näh . K A, à , 2. Stock ,
An den Planken —5 Zim .

(3. Stock ) nebſt Zub . p. Anfang
Auguſt au kl. z. verm .

Näheres i. d. Erp. 58647

J * der öſtlichen Stadterweite⸗
rung iſt eine ſchöne , abge⸗

ſchloſſene Manſardenwohnung ,
Zimmer , Küche und Zubehör

an kleine ruhige Familte zu ver⸗
miethen . Preis Mark 400 . —.
Adreſſe in der Exp. d. Bl . 54840

Schöne Wohnung , 2. Stck. ,
—5 Zimmer

11
vermiethen .

Näh, C 7, 11, part . 85071
Ein Zimmer und Küche au

9 Leute zu verm , 55241
Näheres K 4, 8, 2. Stock .

0 der Skadt ein Neubau ,
4 Stockwerke, 55087

je 3 Zimmer u. Küche,
Part . ⸗Laden, Zim. u. Küche
ſehr billig mit kleiner Anzahlung
zu verkaufen . Offerten unter
Nr. 55087 an die Erped . d. BI.

75 9 .1
rkerwohnung abgeſchl.!

3 Zim. , Küche u. Zubeh , an
kleine ruh . Fam . bis 1. Juli
zu vermiethen . 54845

Näh . J 2, 2 , 1 Tr . hoch.

Stengelhof
In meinen Neubauten ſind

bis 1. Juni beziehbar ſchöne ge⸗
räumige , der Neuzeit entſpte⸗
chende, mit Waſſerleit. , Entwäſſ.
U. Cloſetanlage verſehene Wohn.
ganz od, getheilt zu verm .

Th . Reinacher ,
53152 Gr. Merzelſtr . 27.

9 90 10 5 f f nördlich von
Scheveningen ,

Villa Mathilde , an ſchönſtem
Strand für Monat Juli zu ver⸗
miethen . Penſion einſchl . Zim .
zu M. . — den Tag . Ausklünft
ertheilt bereitwillig 55102

Stoll , L 2 , IA .

mer
2 2

Schloß , r. Aufg . Bilderg .

8

2 geb. Herren fiud. freundl. mbl
Zim mit Penſ . Näh. Nr. 29. 48

12˙2
43 . 7

hübſch möbl , Zimmier
ſofort zu verm . 54440

ut möbl . Zim . in
Hof geh . z. v. 55

3. St . , 1 mbl . Zim .8 25 10 m. Penſ .zu v. 4ʃ78

B 4 5
1 Tr. , 2 gut möbl .

7 Wohn⸗ u. Schlafzim
an 1 od. 2 Herren ſof .zu vm, Lsdes

B 4 14
3. St . ein Zim . an

2 2 Arb . z. Dvm. S8088

55,1272
2 Hrn . zu verm . ; ebendaſ . ein

großes leeres Zim . ſof. z. v. 54426 einzeln möbl . Zimmer 54491

—

5 5, 10
3. Sfock 1 mök
Zim . z. vm. 38931

6h 2. St . ein f.0 3, 21022 möbl . Zim .
mit Penſion zu vermiethen .
3, Stoc , einf . möbl . Zimmer

mit Penſton z. v. 51291

64 1
2. St. g. möbl . Iim .

210 zu verm . m. Benütz .
des Empfangszimmers . 54389

paxt . , mehr . möbl .0 7, 1 1 Zim . zu vm. 54247

0 E 8 Tr. , ein kleines gut
59 möbl . Zim . an ſoliden

jung . Kaufm . zu verm . 54735

D 4
3 Tr. möbl . Zim . ſof.

2 zu verm . 54987

I 5
1 ſchön möbl . Zim .

392 zu verm . 55010

D Luiſenring 7,8 Tr . zwei
fein mbl. Zimmer , Wohn⸗ u.

Schlafzim . , ſof. zu verm . 454369

E 2, 17 Planken Stiegen ,
klein möbl . Zim⸗

mer , Preis 10 M. 54055
1 J 3. Stock , 1 möbl .E 5, 12 Zim .zu verm. 88087

E 8 6 Akademieſtr . 5, 4. St. ,
7 1 möbl . Zimuter mit

ſep. Eingang zu verm . 54416
e freundlich möbl .

F 6, 607 Zimmer zuverm .
Näh . Laden . 55298

) 105 . Stock , 1 ſchön
60 25 10 möbl . Zim . , auf
die Straße gehend , mit ſeparat .
Eingang ſofort zu verm . 5097

6
0

1 4. St. , ein fein mbl .
97 Zim . a. 1 beſſ. Heren

oder Dame zu verm . 54181

1 Tr. , 1 gut möbl .
0 4, 4 Zim . ſof. zu 17⁸

Zim .zu v. 53976

2 Tr. , mbl . Zimmer6 5, 1
vermiethen . 54628

ein möbl . Zimmer m.

zu vermiethen . 55254

0 8 3 ( Couiſenring 22) 8.
2

Zimmer ſofort zu verm . 54688

1 Jungbuſchſtr . 3, 2 Tr .
68 , 6f 5

billig zu vermlethen . 54602

12 2irche uſtr . 10, part .268,,30 faß
Schlafz . )a. beſſ . Hrn. prw. z. v. 34882

eln möbl . Zim . z. v.
I2 , 7a

0 4, 4
＋. St . 1 ſchön mbl .

für zwei Hekren zu

6 6, 1 oder ohne Penfion

Stock , hübſch möbl .

möbl . Zimmer

f. m. Zim . ( Wohn⸗ u.

Näh . part . 53798

mbl . Zim , ſof, zu verm . 55240

parterre , 1 gut möbl .1 77 4 Zimmer an 2ſolide
beſſere Herren , desgleichen 1ſolches
an 1 einzelnen Herrn umit oder
ohne Kaffee zu verm . 54838

II 7
E 2. St , einf . möbl .Z.

9 Im . Penſ . z. vm. 54863

od. ohne Penſion zu verm . 54418

3. Stock , ein möbl .

e e

1 8 , 37
4. St . ( Jüngbuſch⸗

4804

ſtraße 8) groß . gut
möbl . Zim . zu verm . 53957

H9 , 3, 2. St , 2 mbl. Zim auf
d. Straße geh. ſof. zu verm . 458205

1 gut möbl . Balkon⸗
4J 8, 1 zimmer am Luiſen⸗
ring , 1. Stock , an einen ſoliden
Herkn ſofort oder ſpäter zu ver⸗
utiethen . 54391

L 4 9
ein ſchön möbl .

7 Zimmer mit oder
ohne Penſion z. v. Zu erfragen
Reſtaurant Schloßtkeller , 53995

L 12 1 6 Bismarckſtr . ,
9 2 möbl . Zim .

auch einzel zu vermiethen . 54974

LI5⸗ 32

L15,12
Bahnhofplaß ,L 15 , 18 part . , 2 fein

3 T. lks. , ſch. mbl. Z.

möblirte Zimmer an einen Herrn

mBalkon z. v. “

zu vermiethen . *54840

1. 1 Tr. , möbl . Zim .M 2 12 zu verm . 55253

NVY wegen Abreiſe einesN 25 95 Ingenieurs 1 ſchön
möbl . Parterrezim . z. vm. 55126

eeeeeeeee

An

G Ia ain e

H 4, 24 , 1. St . Its . , 1 gutg

1 1
1 Tr . 1 mbl . Zlm ,

* mit od. ohne Penſ. ,
zwei Herren zu verm . 54439

8 25 9, 3. Stock,
ein ſchön möbl . Zimmer mit
ſeparatem Eingang zu ver⸗
miethen . 54745

2. St , ſchön möbl.＋ 1, 15 Zim . an beſſern
Herrn zu vermiethen . 54642

6, 3, 1 Tr. , fein mbl . Zim .
zu verm. Anzuſ . v. —3 Uhr. 833

＋ 6 34 part . ein möbl .
02 Zim zu vm. 54437

ein möbl . Zimmer1 65 30 zu verm .
54610

U2 . 3

13 , 23 hübſch möbl , Zim m⸗
Penſ . zu v. 54695

1 8
2. St . , 1 fein möbl .

4,5 Zimmer ſofort zu
vermiethen . 48496

c. Irs., einf bI.
1 4, 9 Iin⸗ 11 Hen

1 4, 17 Ringſtr . , 2. Stock ,
ein gut möblirtes

Zimmer zu vermiethen . 53988

722 2 Tr. , eln fein
1 95 27 möbl . Zim . iſt ſof .
billig zu vermiethen . 54480ffe

ugſtraße ) , ein gut
1 6, 8 möbl . Zimmter zu v.

Näheres 2 Tr,. rechts . 53036

Beee 9, 8. Stock , ein

Omöbl . Zim . zu v . 53975

Nähe des Hauptbahnh , u. a. d.
Pferdebahn , elegant möbl. Wohn⸗
u. Schlafz . , part , au 1 0. 2 beſſ .
ruh . Herrn bei kl. Fam zu om.
Näh . in der Exped . 5. Bl . 54977

Colliniſtr . 20 , 3. St , vechts
Vis- - vis dem Panorama , 2
Tr . hoch, iſt ein elegant möol .
Salon u. Schlafzimmer mit
ſchöner Ausſicht an feinen Herrn
per 1. Juli zu verm . 52152
Ganfg : 58 . St. , 1 ſchön
Gontardſtt . 3 möbl . Zimner
p. ſofort zu vermiethen . 54021

iſonring F St , ſchön mbl .
Lliſenring 91 Zim. mit ſeparat .
Eingang ſof. zu verm . 54986

Lameyſtraße 9 , 2. St rechts ,
ſchön möblirtes Zimmer ſofort zu
vermiethen . 54828

Lindenhofſtr . 18, 3. St . hühſch
möbl . Zimmer zu verm . 54835

Gruoße Merzelſtr . 3, am Bis⸗
marckplatz , part . , 1 ſchön mhl .

Zim. mit Penſ . ſof zu verm . 2822

Rheindammſtr . 7, 2 Trep. ,
ut möbl . Zimmer an beſſeren

Herrn ſof. zu verm . 54492

Seckenheimerſtr . 34a ſchön
möblirtes Balkonzimmer zu ver⸗
miethen . Näh. Laden . 54657

IAite der Sdabt,f
nächſt der Trambahn ,

möbl . Zimmer
an jungen Herrn zuverm .

Näh. im Verlag . 55295

m
lafzi

Lage , an den Planken , an
beſſeren Herrn zu verm .

Näheres im Verlag . 55261

Ein gut möbl . Zim , ſof, zu
vermielhen 55962 .

Zu erfr . Colliniſtr . 12a 2. St .

Hübſch möbl . Zim p. 15, Junk
zu vermiethen . 54656

Näh. Laugſtr . 6 , 2. Stock .
An eſnen beſſeren Herrn ſind

2 gut möbl . Zimmer ( Wohn⸗
u. Schlafz . ) zu verm . 55317

Näheres 7, 24 , 8. St .

zenſton z. v. 4785

* I 5 Tre , gut möbl .
N 6, 6˙55 Zimmer ſofort od.
15. Juni zu vermiethen , 54733

e

065 50 2. St . , ein fein
möblirtesZimmer

iutt Balkon an einen oder zwei
Herren zu vermiethen . 54213

5 6, 23024
1 Treppe , eln

f einfach möbl ,
Zimmer mit guter Penſion ſofort
zu vermiethen . 54468

0 4 22
möblirtes Zimmer

7 zu verm . 54261

3 Tr. , ein gut
0 95 15 möbl . Zimmer
ſofort zu verm . 53329

1⸗
I mbl . Zim .zu v.

0 2 Näh . part . 877

7, 14b
8Tr . , Fyledrichs⸗
ring , hübſch mbl .

Kmmer an ſolid . Herrn zu ver⸗
52805intiethen .

R
ſch. mbl . 3.

per 1. Juli 3 v. 54925

vermiethen .

8 1 14
1 Tr. , gut mbl . Z.

2 ſof. zu p. 55158

N 6, 6˙½ zut mbl . Zim . m.

3. Stock ,1 ſchönes
einſach möblirt .
Zimmer an 1
Herrn ſofort zu

52219

8 1. 14 97075

e .

SGolaftellen
5 6,

900
2. Tr . beſſ . Schlafſt .

4. St . , gute Schlaf
E 8. 12 fele 66155 52861
F 75 13 Schlafſt . z. v. 50478

mehrere Schlafſtellen .

ſof, an ſol . Leute zu verm . s
II 7, 5 . 8. St, , Schlaſſtelle

E 5. St . , Schlafſtelle zu
K 4, 9 vermiethen . 35108

4. St . rechts, gute
R 7, 38 frdl Schlaf mit

55405

an 2 beſſ . Herrn z. verm . geoes

2. Stock , eine Nibe

6 35 4 mit gut . bürgerl .Koſt84176

u. 2 leere Zim . zu verm . 54023

9 2 Schlafſtellen ſof.
0 62 27 zu verm . 55288

Koſt bill . zu verm .
— beſſere Schlafſt . zu

L 57 6 vermiethen . 54322

5 1 2. St. , beſſ. Mittags⸗
B2, 4 u. Abendtiſch . 8

0 8 feiner Mittag⸗ u.
Abendziſch , ſo⸗

wie feine Penſion für iſrgelt
junge Leute . 52972

F A, 21 , 4. St . , 1 anſtänd jg
Maun in Koſtu Logis geſ . “

1 ſetzt Jungbuſchſtr . 2868 , 16 es können ſeg einige
Herren an vorz . Privat⸗ ittggeU. Abendtiſch theilnehmen . 8

7h 1 Trp . , es werden
N 25 12 noch einige Herren
zu gutem Mittags⸗ u. Abend⸗
tiſch bei bill . Preiſe augen .

8 —

N4 1 Treppe , gulenN4 , 24 ba⸗gerch . ⸗

tags und Abendtiſch . 55064

Nupprechtſtraße 8, part . ,
rechts , können einige Herrn an
gutem Mittags⸗ und Abend⸗

tiſch Theil nehmen . 52555

Güter bürgert⸗

anh
und

Abendtiſch können noch einige
Herren theilnehmen in und außer
dem Hauſe . 54446

Gralizer , 3 , 18 .

Emnige ſunge Faufleute können
thellnehmen a. e. Mivat⸗Mittags⸗
u. Abendtiſch . E 8, 9. daxt. 6



General⸗Anzeiger Männheim , 13 . Jun ) ⸗

Damenhüte unz ſchwarzem und farbigem Stroh mit Blumen und

Chiffon garuirt Werth —83 . , jetzt . 50 M .

13 und Kinder⸗Matelets nit Baudgarnitur, alle

Farben und Größen Werth —3 . , jetzt 1 M.

Damenhüte dußs leichtem Baſtgeflecht mit reicher Chifon⸗ und

Blumengarnitur Werth —9 . , jetzt 5 M.

Ausbethauf wegen grſtri lener Jaiſon.
Florentiner⸗Hüte fſür gindet, mit Blumen⸗ oder Shhleifen⸗ 8

Garnitur Werth —5 . , jetzt 3 M.

Kinderhüte nmit breiter Elſaß⸗Schleife garnirt , alle Farben
Werth —4 . , jetzt 2 M.

8
Elegante jugendliche Mädchen⸗ u . damenhutemit reicher Seidentafft⸗Garnitur und Spitzen⸗Application

Werth —10 . , jetzt 6 M.

Manilla⸗Hüte nit reicer halbſeidener Mull⸗ und Sammtband⸗

gurlitur, ſeht leiht Werth —7 . , jetzt . 75 M.

Damen⸗Strand⸗ u . Touriſten⸗Hüte , elegautes leichtes
Geflecht nit weißer Tüll⸗ und Flügel⸗Garnitur

Kinderhüte nit teicher Seidenſtof⸗Garnitur
Werth —3 . , jetzt . 25 M.

Damenhüte auz Phantaſiegeflechten (Modellkopien ) mit Chiffon⸗ und

Roſengarnitur rnr.Werth 15 —18 . , jetzt 10 M.

es aus hübſchem farbigem Etroh nit Blunen⸗ und

Chifongurnitur Werth 10 —12 . , jetzt M .

elle Damen⸗Touriſtenhüte un Buf⸗ und Munilageſeſt
55 mit chicker Eeidenſtof⸗Garuitur Werth —5 . , jetzt 3M.

N Hrschland & C60
Planken . FS , I . Telephon Nr . 3 .

55244

pfobe-Kragen 40 u
Pfobe - Hemd u . 8, 75 .

Versuchen Sie es mit einem Probe - Kragen und überzeugen Sie sich von den
unbestrittenen Vorzügen unserer neuen Wäsche .

Ungeachtet dieses fabelhaft billigen Preises übernehmen wir volle Garantie

für dieses Fabrikat .

V

5 Hermanns & Froitzueim,
Unseren neuesten Kataleg versenden wir gratis und franko .

55268

O 3 , 4 , Planken .

an der Hauptpost .
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